


I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr 
Verbandsge-
meinde 
Oberes Glantal
- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht 

Reinigungskräfte (m/w)

für die Reinigung von Schul- oder Verwaltungsgebäuden im Gebiet
der Verbandsgemeinde. 

Es handelt sich um die Vertretung  bei Erkrankung, Urlaub oder
sonstigen Verhinderungsgründen der regulären Reinigungskräfte.
Die Einsatzorte können bei Bedarf wohnortnah zugeteilt werden.
Aufgrund der wechselnden Einsatzorte sollte die Vertretungskraft
dennoch flexibel sein und möglichst den Führerschein der Klasse B
(Pkw) besitzen.
Die Arbeitszeit liegt naturgemäß außerhalb des Schulbetriebes
oder der allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltung.
Die Arbeitseinsätze erfolgen jeweils nach Bedarf. Das Beschäfti-
gungsverhältnis basiert auf der Grundlage einer geringfügigen Be-
schäftigung.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung gerne zur
Verfügung (Tel. 06373/504 - Dw. 140 bis 144).

Interessenten richten eine kurze Bewerbung bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher kei-
ne Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen.

Schönenberg-Kübelberg, im März 2018
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Standfestigkeitsprüfung 
von Grabmalen 
In den Kalenderwochen 23/2018 und 24/2018 findet auf den
nachfolgenden Friedhöfen der Verbandsgemeinde die jährliche
Überprüfung der Standfestigkeit von stehenden Grabmalanlagen
statt:

14.06.2018     Friedhöfe in Herschweiler-Pettersheim, Krottelbach,
Sangerhof, Börsborn, Steinbach am Glan, Hensch-
tal, Frohnhofen, Dittweiler

Die Prüfung wird von einem hierfür speziell zertifizierten Fachun-
ternehmen durchgeführt.

Soweit lose Grabsteine festgestellt werden, werden die Nutzungs-
berechtigten schriftlich zur Beseitigung der Gefahrenstelle aufge-
fordert. Wird der ordnungswidrige Zustand nicht innerhalb einer
angemessenen Frist beseitigt, so kann die Gemeinde die fachlich
vertretbaren Sicherungsmaßnahmen auf Kosten des Verantwortli-
chen selbst treffen.

Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen
droht, werden die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umle-
gen des Grabmals, Absperren der Grabstelle…) sofort getroffen.

Nähere Auskünfte erteilt die Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Abteilung Friedhofswesen, Tel.: 06373/504-203.

Freiwilliges Soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2018/2019 bieten wir Plätze zur Leistung eines
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an.
In folgenden Einrichtungen im Bereich unserer Verbandsgemeinde
werden FSJ-Teilnehmer/innen gesucht:

- Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen

- Grundschule Breitenbach (mit Nachmittagsbetreuung)

- Ganztagsschule der Grundschule Brücken

- Grundschule Herschweiler-Pettersheim

(mit Nachmittagsbetreuung)

- Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg

- Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr

- Gemeindekindertagesstätte Breitenbach

- Gemeindekindertagesstätte Dittweiler

- Gemeindekindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg

- Gemeindekindertagesstätte Wahnwegen

- Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr

- Jugendpflege/Jugendhaus Waldmohr
(hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)

Das Freiwillige Soziale Jahr richtet sich an Jugendliche zwischen 16
und 27 Jahren und dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich
um eine Vollzeitbeschäftigung. Die Freiwilligen erhalten ein Ta-
schengeld sowie eine Verpflegungskostenpauschale; die Sozial-
versicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe fur die beruf-
liche Zukunft und kann fur einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden.
Fur Rückfragen stehen Ihnen Frau Melanie Göddel (Tel. 06373 /
504-140) oder Frau Eva-Maria Ambos (Tel. 06373 / 504-141) gerne
zur Verfügung.
Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe des
gewünschten FSJ-Platzes an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen einzureichen.

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist anerkannte 
Beschäftigungsstelle im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ und wird ge-
fördert vom

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde 2 Schildkröten
(Fund ort: OT Schönenberg und OT Sand) als Fundtiere gemeldet.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Einladung zur 
Mitglieder-
versammlung 
in der ehemaligen VG Schönenberg-
Kübelberg  am 26.06.2018 um
19.00 Uhr im Gasthaus Schleppi in
Kübelberg

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzen-

den
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl eines Kassierers
6.  Satzungsänderung

§ 7 
Auflösung des Vereins
Über die Auflösung der FWG „bür-
gernah“ e.V. entscheidet die Mit-
gliederversammlung mit Dreivier-
telmehrheit. Sind bei der Mitglie-
derversammlung weniger als 50
Prozent der Mitglieder anwesend,
so ist innerhalb von 4 Wochen eine
neue Mitgliederversammlung ein-
zuberufen. Dabei genügt für den
Auflösungsbeschluss eine Dreivier-
telmehrheit der anwesenden Mit-
glieder. Das Vereinsvermögen wird
einer gemeinnützigen Vereinigung
zugeführt.
Änderderung des Satzes: Das Ver-
einsvermögen wird einer gem-
einnützigen  Vereinigung zugeführt.

In: Das Vereinsvermögen wird der
Freien Wählergruppe „Oberes Glan-
tal“ e.V. zugeführt.

7. Auflösung des Vereins FWG bür-
gernah in der VG Schönenberg-
Kübelberg
Begründung: Durch die Zusam-
menlegung der drei Verbandsge-
meinden Schönenberg-Kübel-
berg, Glan-Münchweiler und
Waldmohr ist der Satzungsmäßi-
ge Vereinszweck nicht mehr ge-
geben.
Es wurde ein neuer Verein FWG
„Oberes Glantal“ e.V. in 2016 ge-
gründet, wobei es jedem frei-
steht dem neuen Verein beizutre-
ten.

8.  Verschiedenes

Freundliche Grüße
André Damaschke, Vorsitzender

FWG 
„BÜRGERNAH” E .V .

SCHACHVEREIN
KOHLBACHTAL

Trainingszeiten
Jugend- und Erwachsenentraining
am Vereinsabend, dienstags ab
18.00 Uhr im Bürgerhaus Dittweiler.



Gemeinsame Veröffentlichung
für die Ortsgemeinden Wahnwegen, Herschweiler-Pettersheim, Langenbach, Krottelbach, Glan-Münchweiler, Rehweiler,
Steinbach am Glan, Ohmbach, Henschtal, Quirnbach und Hüffler

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Wahnwegen
Az.: 21088-HA10.2.

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Wahnwegen
Ladung
zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und zum Anhörungstermin über den Inhalt des Flurbereinigungsplanes
I. Im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Wahnwegen Landkreis Kusel wird den Be-

teiligten der Flurbereinigungsplan gemäß § 59 Abs. 1  des Flurbereinigungsgesetzes
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zu-
letzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794), 

am Montag, 02.07.18 für die Ordnungsnummern 10.00 bis 199.00

am Dienstag, 03.07.18 und  für die Ordnungsnummern 202.00 bis 299.00

am Mittwoch, 04.07.18 für die Ordnungsnummern 300.02 bis 401.01

vormittags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und nachmittags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in 66909 Wahnwegen, 
Friedhofstraße 8a, bekannt gegeben.

Der Flurbereinigungsplan liegt in dieser Zeit zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Be-
auftragte des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum werden die neue Feldeinteilung
erläutern, Auskünfte erteilen und auf Antrag einzelne Beteiligte in ihre neuen Grundstücke
örtlich einweisen. Es liegt im eigenen Interesse der Beteiligten, diesen Termin, der eigens
zur Auskunftserteilung und Erläuterung sowie zur örtlichen Einweisung bestimmt ist,
wahrzunehmen. Im Anhörungstermin (vgl. Ziffer II. dieser Ladung) besteht erfahrungs-
gemäß nicht die Möglichkeit, eingehende Auskünfte über die Abfindung einzelner Teil-
nehmer zu erteilen.

Jeder Teilnehmer erhält einen Auszug aus dem Flurbereinigungsplan, der seine neuen
Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis seiner Gesamtabfindung zu dem
von ihm Eingebrachten nachweist. Der Auszug ist zu den Terminen mitzubringen. Wenn
Teilnehmer Bevollmächtigte benannt haben oder Vertreter bestellt sind, geht der Auszug
an den Bevollmächtigten bzw. Vertreter.

II. Zur Anhörung der Beteiligten über den Inhalt des Flurbereinigungsplanes wird hiermit
gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG der Termin anberaumt auf

Donnerstag, 05.07.18,   9.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindehaus
in 66909 Wahnwegen, Friedhofstraße 8a,

Die Beteiligten werden hiermit geladen als
1) Teilnehmer für ihre dem Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren unterliegenden

Grundstücke,
2) Inhaber von Rechten an Grundstücken, die dem Vereinfachten Flurbereinigungsverfah-

ren unterliegen,
3) Angrenzer an das Flurbereinigungsgebiet wegen der Neuvermarkung der Grenzen

gemäß § 56 FlurbG.

Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplanes, insbesondere gegen die Ab-
findung, gegen die Vermessung der Grenzen des Flurbereinigungsgebietes müssen die
Beteiligten zur Vermeidung des Ausschlusses entweder im Anhörungstermin vorbringen
oder innerhalb einer Frist von zwei Wochen, nach dem Anhörungstermin schriftlich oder
zur Niederschrift beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz,
Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern
oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz,
Neumühle 8, 67728 Münchweiler/A

erheben. Gemäß § 187 Bürgerliches Gesetzbuch, neugefasst durch Bekanntmachung
vom 02.01.2002 (BGBl. I Seite 2909), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20.07.2017 (BGBl. I Nr. 52 S. 2787) beginnt die Frist an dem der Bekanntgabe folgendem
Tag. Die im Anhörungstermin vorgebrachten Widersprüche sind in eine Verhandlungsnie-
derschrift aufzunehmen. Die schriftlichen Widersprüche müssen innerhalb der zwei-
wöchigen Frist bei einer der o.g. Behörden eingegangen sein. Hierauf wird besonders hin-
gewiesen.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das
elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signa-
turgesetz zu versehen.

Bei der Erhebung des Widerspruchs durch die elektronische Form bei dem DLR sind be-
sondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite
www.dlr.rlp.de unter Service/ Elektronische Kommunikation ausgeführt sind.

Vorherige Eingaben oder Vorsprachen beim Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum oder bei sonstigen Stellen sind zwecklos und haben keinerlei rechtliche Wir-
kungen.

Beteiligte, die keine Widersprüche zu erheben haben, brauchen zum Anhörungster-
min nicht zu erscheinen.

Reise- und Fahrtkosten werden nicht erstattet.

Wer an der Wahrnehmung des Termins verhindert ist, kann sich durch einen Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss seine Vertretungsbefugnis durch eine
ordnungsgemäße Vollmacht  nachweisen, die auch nachgereicht werden kann. Dies gilt
auch für Eheleute bzw. Lebenspartner nach dem Lebenspartnerschaftsgesetz, falls sie
sich gegenseitig vertreten.

Vollmachtsvordrucke können bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal in
den Bürgerbüros, Bahnhofstraße 3, 66907 Glan-Münchweiler und 
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg in Empfang genommen werden. Der
Vollmachtgeber hat seine Unterschrift amtlich beglaubigen zu lassen (z. B. durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung). 

Als Geschäft, das der Durchführung der Vereinfachten Flurbereinigung dient, ist die Be-
glaubigung der Unterschrift gemäß § 108 FlurbG und § 6 Ausführungsgesetz zum Flurbe-
reinigungsgesetz vom 18.05.1978 (GVBl S. 271), zuletzt geändert durch Artikel 34 des
Gesetzes vom 28.09.2010 (GVBl. S. 280) kosten- und gebührenfrei.

III. Zusatz für die Inhaber von Rechten an Grundstücken 

Nebenbeteiligte, deren Rechte aus dem Grundbuch ersichtlich sind, erhalten mit dieser
Ladung ebenfalls einen Auszug aus dem Flurbereinigungsplan. Für die Rechte haften die
im Auszug näher bezeichneten Abfindungsgrundstücke. Die bisher haftenden alten
Grundstücke können anhand der im Auszug gemachten Angaben über die Grundbuchein-
tragungen festgestellt werden.

Da die eingetragenen Rechte im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren durch die Aus-
weisung von entsprechendem neuen Grundbesitz gewahrt bleiben und der neue Grundbe-
sitz bezüglich der Belastungen anstelle des alten Grundbesitzes tritt, ist das Erscheinen
dieser Nebenbeteiligten zum Termin nicht unbedingt erforderlich.

Im Auftrag
Knut Bauer

67655 Kaiserslautern, 05.06.2018 - Fischerstraße 12 
Telefon: 0631-36740  - Telefax: 0631-3674255

Internet: www.dlr.rlp.de



Berichtigte Bekanntmachung
I. Die in Abschnitt II dieser Bekanntmachung wiedergegebene Zweckvereinbarung zwi-

schen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal sowie den Gemeinden Börsborn, Breiten-
bach, Brücken (Pfalz), Dunzweiler, Glan-Münchweiler, Henschtal, Ohmbach, Quirn-
bach/Pfalz, Steinbach am Glan und Waldmohr (Vertragspartner) für das LEADER-Projekt
„Weiterentwicklung Begehbares Geschichtsbuch“ wurde gem. § 12 Abs. 2 des Landes-
gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) von der Kreisverwaltung Kusel
als Aufsichtsbehörde am 23.05.2018 genehmigt und wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht. 

II.  Zweckvereinbarung

zwischen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal sowie den Gemeinden Börsborn, Brei-
tenbach, Brücken (Pfalz), Dunzweiler, Glan-Münchweiler, Henschtal, Ohmbach, Quirn-
bach/Pfalz, Steinbach am Glan und Waldmohr (Vertragspartner) gem. 12 Abs. 1 des Lan-
desgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 in der aktu-
ell gültigen Fassung für das LEADER-Projekt „Weiterentwicklung Begehbares Geschichts-
buch“

Präambel
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal beabsichtigt mit Hilfe von LEADER-Förderung be-
reits bestehende Themenwanderwege weiterzuentwickeln und ergänzende Themenwan-
derwege in der Verbandsgemeinde auszuweisen sowie eine Vernetzung der touristischen
Einrichtungen der einzelnen Ortsgemeinden zu erreichen. Die Umsetzung soll auf Flächen
der Gemeinden Börsborn, Breitenbach, Brücken (Pfalz), Dunzweiler, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Ohmbach, Quirnbach/Pfalz, Steinbach am Glan und Waldmohr erfolgen.

Projektbeschreibung:
Die Projektidee beinhaltet zwei Wanderwege auf den nordöstlichen und südwestlichen
Gebietsteilen der neuen Verbandsgemeinde. Die neuen Wege knüpfen an das bestehende
Wanderwegenetz des Begehbaren Geschichtsbuches an. Es entsteht somit ein individuell
begehbares Wanderwegenetz innerhalb der gesamten Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal unter dem Gesamtthema Begehbares Geschichtsbuch, das die wichtigen Ziele mitein-
ander verbindet. Die Wegeführung soll nach dem Wanderwege-Leitfaden Rheinland-Pfalz
erfolgen.

Der „Weg Jüdische Kultur“ erstreckt sich auf einer Länge von 28 km vom Glan bis zum
Ohmbach. Die ausschließlich auf öffentlichen Wegen und Straßen befindliche Wander-
strecke geht über das Gemeindegebiet von Steinbach am Glan, Henschtal, Glan-Münc -
hweiler, Quirnbach/Pfalz, Ohmbach, Brücken/Pfalz, Gries und Börsborn. Auf dem Rund-
wanderweg soll die Jahrhunderte lang bestehende Nachbarschaft zur jüdischen Bevölke-
rung ins Bewusstsein gerufen werden. Er führt an den Stätten und Gebäuden vorbei, die
für die jüdische Kultur in der Region bedeutsam waren und wo nachweislich Juden lebten.
Start- und Zielpunkt der Wanderung ist das Jüdische Museum in Steinbach am Glan. Ver-
bindung besteht zu zwei bestehenden Wanderwegen des Begehbaren Geschichtsbuchs,
nämlich dem Diamantschleifer-Weg und dem Ritter-Gerin-Weg.

Der Bergmannsbauern-Weg mit einer Länge von 30 km führt durch das Landschafts-
schutzgebiet Höcherberg-Westrich rund um die drei Ortsgemeinden Breitenbach, Dunz -
weiler und Waldmohr. Vom Bergmannsbauern-Museum in Breitenbach, das in anschauli-
cher Weise das frühere Alltagsleben der Bergmannsbauern dokumentiert, verläuft der
Rundwanderweg teilweise über alte Bergmannspfade vorbei an ehemaligen Bergmanns-
bauern-Häusern zu Relikten des Bergbaues, wie etwa dem Breitenbacher Ortsteil Grube
Labach oder zur 70 m langen und 6 m hohen Verladestation der früheren Grube Nordfeld
im Wald von Waldmohr. Der Weg ist direkt mit dem Kirschenland-Weg und dem weitge-
hend auf saarländischer Seite verlaufenden Historischen Grubenweg Nordfeld vernetzt. 

Mit der vorliegenden Zweckvereinbarung möchte die Verbandsgemeinde Oberes Glantal
eine zügige Umsetzung und nachhaltige Entwicklung der geplanten Wege als neue Option
im Bereich Naherholung und Tourismus verfolgen. Die Wegeführung ist der Anlage 1 zu
entnehmen.

1. Kompetenzen
Die Ortsgemeinden Börsborn, Breitenbach, Brücken (Pfalz), Dunzweiler, Glan-Münchwei-
ler, Henschtal, Ohmbach, Quirnbach/Pfalz, Steinbach am Glan und Waldmohr sowie die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal arbeiten zur Vorbereitung und Umsetzung des LEA-
DER-Projekts „Weiterentwicklung Begehbares Geschichtsbuch“ zusammen. Die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal ist die Antragstellerin und übernimmt für alle Vertrags-
partner die fördertechnische Abwicklung. Dazu gehört die Veranschlagung der Projektmit-
tel, die Beantragung von Fördermitteln, die Ausschreibung von Maßnahmen, die Erteilung
von Aufträge, das Stellen von Zahlungsanträgen an die Bewilligungsbehörde etc..

2. Wegerecht
Die Vertragspartner sichern die Wegerechte und übernehmen Verkehrssicherungspflich-
ten. Die zukünftige Unterhaltung und Pflege übernehmen die Vertragspartner jeweils für

ihre Gemarkung.
Soweit erforderlich schließen die einzelnen Gemeinden Nutzungsvereinbarungen mit Drit-
ten ab, falls die Wegeführung deren Eigentum berührt. Das Muster der Nutzungsvereinba-
rung ist der Anlage 2 zu entnehmen.

3. Kostenverteilung
Die Kosten zur Umsetzung des LEADER-Projekts werden auf Basis der tatsächlich gemar-
kungsbezogen anfallenden Kosten auf die Vertragspartner verteilt. Die Vertragspartner
haben die veranschlagten Mittel entsprechend in ihren Haushalten auszuweisen und de-
ren Bestimmung zur Umsetzung des LEADER-Projekts zu beschließen.
Fortlaufende Marketingkosten, die über die LEADER-Förderung hinausgehen, übernimmt
die Verbandsgemeinde Oberes Glantal vollumfänglich. Die fortlaufenden Marketingkos -
ten werden pro Jahr auf max. 1.000 € begrenzt.

4. Informationspflichten
Die aufgeführten Vertragspartner verpflichten sich, sich gegenseitig über alle Umstände
zu unterrichten, die die Umsetzung des Projekts beeinflussen könnten oder nach Umset-
zung dessen Nachhaltigkeit beeinträchtigen.

5. Salvatorische Klausel
Sofern einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar
sind oder nach Abschluss der Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar werden soll-
ten, bleibt davon die Wirksamkeit der Vereinbarung im Übrigen unberührt. An die Stelle
der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame oder
durchführbare Regelung treten, deren Wirkung der wirtschaftlichen Zielsetzung am
nächs ten kommt, die seitens der Vertragspartner mit der unwirksamen oder undurchführ-
baren Bestimmung verfolgt worden sind. Sofern in der Vereinbarung versehentlich die Re-
gelung vereinbarungsbedürftiger Punkte unterblieben ist, verpflichten sich die Vertrags-
partner, eine einvernehmliche Regelung im Geiste der Vereinbarung anzustreben. Kommt
keine Einigung zu Stande, entscheidet die unterste gemeinsame Aufsichtsbehörde nach
den gesetzlichen Bestimmungen.

6. Genehmigungserfordernis
(1) Der Abschluss und die Änderung dieser Zweckvereinbarung bedarf nach §12 Abs. 2

KomZG der Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als untere Aufsichtsbehörde.
(2) Nach Genehmigung der Zweckvereinbarung durch die Aufsichtsbehörde ist diese nach

Maßgabe des §12 Abs. 5 KomZG in den Bekanntmachungsorganen der beteiligten
kommunalen Gebietskörperschaften öffentlich bekannt zu machen.

(3) Diese Vereinbarung ist 12-fach ausgefertigt, je ein Exemplar erhalten die Vertragspart-
ner sowie die Aufsichtsbehörde.

7. Aufhebung und Kündigung
(1) Einzelne Vertragspartner können nur mit Zustimmung aller Vertragspartner die Zweck-

vereinbarung kündigen.
(2) Die Kreisverwaltung Kusel kann die notwendigen Bestimmungen treffen, sofern bei der

Aufhebung oder Kündigung der Zweckvereinbarung ergänzende Regelungen erforder-
lich sind und sich die Beteiligten nicht einigen.

8. Inkrafttreten
Diese Zweckvereinbarung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Schönenberg-Kübelberg, den 15.03.2018
gez. Christoph Lothschütz,
Bürgermeister, Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Börsborn, den 02.05.2018
gez. Franz Sommer, 
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Börsborn

Breitenbach, den 27.03.2018
gez. Jürgen Knapp
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Breitenbach

Brücken (Pfalz), den 17.05.2018
gez. Pius Klein
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Brücken (Pfalz)

Dunzweiler, den 22.03.2018
gez. Volker Korst
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Dunzweiler

Glan-Münchweiler, den 03.05.2018
gez. Alfred Müller
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Glan-Münchweiler



Henschtal, den 23.03.2018
gez. Roger Decklar
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Henschtal

Ohmbach, den 24.04.2018
gez. Jochen Mayer
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Ohmbach

Quirnbach/Pfalz, den 29.03.2018
gez. Stefanie Körbel
Ortsbürgermeisterin, Ortsgemeinde Quirnbach/Pfalz

Steinbach am Glan, den 16.03.2018
gez. Jörg Fehrentz
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Steinbach am Glan

Waldmohr, den 26.03.2018
gez. Prof. Dr. Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister, Ortsgemeinde Waldmohr

Gemäß § 12 Abs. 2 KomZG staatsaufsichtlich genehmigt

Kusel, den 23.05.2018 - Kreisverwaltung
Im Auftrag:
gez. Ralf Berg, Sachbearbeiter

Hinweis: 
Die Anlagen 1 (Wegeführung) und 2 (Muster der Nutzungsvereinbarung) liegen zur Ein-
sichtnahme vom 15.06.2018 bis einschließlich 25.06.2018 bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S 1 -
5.05 öffentlich aus. 

Öffnungszeiten: 
montags bis mittwochs von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags von 08.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ 

-Stellenausschreibung-
Wir sind ein öffentlich-rechtliches Wasserversorgungsunterneh-
men mit dem Sitz in Schönenberg-Kübelberg, das jährlich rund 2,5
Millionen Kubikmeter hochwertiges Trinkwasser fördert und über
die Verteilnetze unserer Verbandsmitglieder an mehr als 40.000
Menschen und zahlreiche Betriebe im südlichen und mittleren
Landkreis Kusel liefert.

Als Ersatz für eine ausscheidende Mitarbeiterin in der Werks-
verwaltung suchen wir zum frühestmöglichen Termin und un-
befristet eine Bürokraft mit abgeschlossener Ausbildung im
kaufmännischen Bereich und/oder in der Verwaltung (Teilzeit
-19,5 Std./Woche-)

Wir bieten
- eine krisensichere Beschäftigung in einem engagierten Mitarbei-

terteam sowie
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für Ver-

sorgungsbetriebe (TV-V).

Wir erwarten 
die  selbstständige Erledigung aller buchhalterischen Arbeiten,
insbesondere die Finanz-, Anlagen- und Lohnbuchhaltung, das
Vorbereiten und Erstellen des Jahresabschlusses und der Steuerer-
klärungen sowie die Abwicklung aller anfallenden Bürotätigkeiten
(Schriftverkehr, Sitzungsdienst, Anträge und Statistiken).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis spätestens 2.
Juli 2018 an den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“, Huber Weg
3, 66901 Schönenberg-Kübelberg, zu richten. Auskünfte erteilt
Herr Werkleiter Titus Müller-Skrypski (Telefon: 06373/9749 oder
E-Mail: Titus.Müller-Skrypski@wzvo.de).

Schönenberg-Kübelberg,  den 14. Juni 2018
gez. Klaus Müller, (Verbandsvorsteher) 

BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

KULTURHISTORI -
SCHER VEREIN

Buchvorstellung
Im Rahmen seiner Reihe „Beiträge
zur Geschichte des Kübelberger Ge-
richts und zur Ortsgeschichte“
stellt der Kulturhistorische Verein
„Gericht Kübelberg“ am Mittwoch,
20. Juni 2018, um 19.00 Uhr im
Saal des Diamantschleifer-Mu-
seums in Brücken seinen 12. Band
vor.

Autor Markus Bauer umschreibt in
dem 328 Seiten umfassenden Werk
die Geschichte der pfälzischen Nie-
deradelsfamilie „Hubenriss von
Odenbach“.

Das Geschlecht stammte aus der
Burg Schallodenbach und wurde
1333 erstmals erwähnt. Zusammen
mit den Mauchenheimern von Zwei-
brücken waren die Hubenriss von
Odenbach als Grundherren auch in
Brücken mit einem bedeutenden
Hubenbezirk begütert. Später ging
der Besitzanteil auf die Herren von
Eltz über.

In einem Lichtbildervortrag wird
sich anhand verschiedener histori-
scher Dokumente, Wappen und Sie-
gel auf die Spurensuche der Huben-
riss begeben, die im 14. und 15.
Jahrhundert im heutigen pfälzisch-
rheinhessischen und saarpfälzisch-
lothringischen Raum in vielfältiger
Weise in Erscheinung traten.

Einbahnregelung 
in Schönenberg-
Kübelberg
Am Samstag, den 16. Juni wird auf-
grund dem erwartetem Verkehrs-
aufkommen für das Saisoneröff-
nungsspiels des 1. FC Kaiserslau-
tern auf dem Sportgelände des TuS
Schönenberg die Zwerchstraße
und die Talstraße zu Einbahn-
straßen erklärt. 

Wir bitten alle Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Kenntnisnah-
me und Beachtung.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

nachdem es in den letzten Jahren
vereinzelt zu Problemen mit dem Ei-
chenprozessionsspinner kam, wur-
de in diesem Jahr, bedingt durch
eine Wärmeperiode im April, ein
flächendeckender starker Befall mit
dem Eichenprozessionsspinner
festgestellt. Der Befall kann im Ein-
zelfall gefährlich werden. Bei den
Eichenprozessionsspinnern han-

delt es sich um die Raupen eines
Nachtfalters, welche sich gegen
Fressfeinde durch Brennhaare
schützen. Diese Brennhaare verur-
sachen bei Mensch und Tier unan-
genehme Hautreizungen. Im Be-
reich der Schleimhäute, besonders
im Bereich der Augen und der Atem-
wege, können die Reizungen ge-
fährlich werden. Aufgrund des star-
ken Befalls, unter anderem an
Wald- und Feldrändern und im Wald
selbst, sollten die bestehenden

Hinweise daher beachtet werden.
Das Betreten der Bereiche mit befal-
lenen Eichen ist grundsätzlich nicht
problematisch, jedoch sollte der
Aufenthalt unter den befallenen
Bäumen, soweit es möglich ist, ver-
mieden werden. Kinder sollten über
die Raupen informiert werden. Die-
se dürfen auf keinem Fall berührt
werden. Hundehalter sollten in be-
fallenen Bereichen, Sorge tragen,
dass der Hund nicht mit den Nes -
tern in Kontakt kommt, da auch im

unteren Stammbereich Nester vor-
handen sein können.
Da die Brennhaare lange Zeit ge-
fährlich sind und diese sich auf Wie-
senflächen sammeln, sollten die
Wiesenflächen unter befallenen
Bäumen zum Spielen, Liegen und
zu sonstigen Aktivitäten gemieden
werden. Bei Kontakt mit den Rau-
pen und starken Hautreaktionen
sollte ein Arzt aufgesucht werden.

Ihre Verbandsgemeinde

Information zum Eichenprozessionsspinner



SCHIFFSMODELL-BAUCLUB
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Grußwort 
zum 29. Schaufahren des Schiffsmodellbauclub
Ohmbachsee e.V. am 16. und 17. Juni 2018

Der Schiffsmodellbauclub Ohm -
bachsee lädt zu seinem 29. Schau-
fahren ein. Unsere Naherholungs-
anlage Ohmbachsee wird durch
diese traditionelle und tolle Veran-
staltung bereichert. Einheimische
sowie Gäste aus Nah und Fern kön-
nen bei hoffentlich gutem Wetter
und Sonnenschein Bootsvorführun-
gen und Freundschaftsrennen ver-
schiedener Rennboote beobachten
und den Modellbauern über die
Schultern schauen. Nicht nur Renn-
boote, sondern auch Segelboote,
Yachten, Passagierdampfer und
vieles mehr kann bestaunt werden.
Der Ohmbachsee bietet eine tolle
Kulisse für dieses gesellige Treiben.

Die Veranstaltung wird am Sams-
tag, 16. Juni um 14.00 auf der Grie-
ser Seeseite eröffnet. Am Sonntag,
17. Juni starten die Bootsvorführun-
gen um 10.00 Uhr. Die Modellbau-
jugend bietet mit einem offiziellen
Wertungslauf in den Rennbootklas-
sen „ECO-Jugend“ und „S7“  sonn-
tags um 11 Uhr sowie um 14 Uhr
den Höhepunkt der Veranstaltung,
die Siegerehrung ist für 17 Uhr ge-
plant. Nicht nur der ausrichtende
Schiffsmodellbauclub, sondern
auch die eingeladenen Vereine aus
Dillingen, Neustadt, Karlsruhe, Pir-
masens, Trier, Ludwigshafen,
Mannheim, Worms, Gernsheim,
Frankenthal, Kaiserslautern, Lu-
xemburg sowie vom Mainspitzdrei-
eck freuen sich auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei. Besuchen Sie die
Veranstaltung und nutzen Sie die
Gelegenheit zu einem Wochenend-
spaziergang am Ohmbachsee. Ne-
ben einem guten Verlauf, wünsche
ich als Schirmherr den Gästen ei-
nen wunderschönen Aufenthalt am
Ohmbachsee und in der Urlaubsre-
gion Glantal.

Ihr  Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Bundesjugendspiele 2018
bei Traumwetter
Am Mittwoch, den 6.6.2018 fanden
die diesjährigen Sommer-Bundes-
jugendspiele am Schulstandort
Schönenberg-Kübelberg statt. 

Das neue Stadion genoss wie schon
im letzten Jahr höchste Wertschät-
zung und dort Sport zu machen war
für die Jahrgangsstufen 7 bis 12 ein
tolles Erlebnis. Ob Weit- oder Hoch-
sprung, Sprint, Kugelstoßen oder
Wurf, der gesamte Vormittag verlief
bei hochsommerlichen Temperatu-

ren reibungslos und war von der
Fachschaft Sport prima organisiert.
Am Ende gab es noch die bereits
traditionellen 4x100m Staffelläufe:
Alle Jahrgangstufen traten gegen-
einander an und kürten jeweils ihre
Siegerstaffel. 

Eine von guter Stimmung geprägte
Veranstaltung ging zur 6. Stunde zu
Ende, die erkämpften Sieger- und
Ehren-Urkunden werden schon bald
ausgeteilt.

Neues 
aus dem Werkausschuss
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Werkausschuss Oberes Glantal
hat in seiner Sitzung am 14.05.
2018 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich Umbau und Erweite-
rung des Werksgebäudes
Brücken; Auftragsvergabe Ge-
werk 7 - Elektro
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Ange-
bot Gewerk 7 - Elektro kann an die
Fa. ESI-Tech, Steinwenden erteilt
werden. Die Auftragssumme
schließt mit brutto 49.942,10 Euro
ab. Umbau und Erweiterung des
Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 8 - Tisch-
ler- und Verglasungsarbeiten -
Kunststofffenster
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Ange-
bot Gewerk 8 -Tischler- und Vergla-
sungsarbeiten - Kunststofffenster
kann an die Fa. Hans-Werner Doll,
Schönenberg-Kübelberg erteilt wer-
den. Die Auftragssumme schließt
mit brutto 36.453,26 Euro ab.

Umbau und Erweiterung 
des Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 9 
- Putz- und Stuckarbeiten
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Ange-
bot Gewerk 9 -Putz- und Stuckarbei-
ten kann an die Fa. Rainer Mohr, Ro-
thselberg erteilt werden.          
Die Auftragssumme schließt mit
brutto 12.950,77 Euro ab.

Umbau und Erweiterung des
Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 10 
- Trockenbauarbeiten
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Angebot
Gewerk 10-Trockenbauarbeiten kann
an die Fa. WDS, Horbach erteilt wer-
den. Die Auftragssumme schließt mit
brutto 44.885,43 Euro ab.

Umbau und Erweiterung 
des Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 11 
- Estricharbeiten
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Ange-
bot Gewerk 11 -Estricharbeiten
kann an die Fa. Estrichtechnik Rohr-
wick, Westhofen, erteilt werden. Die
Auftragssumme schleißt mit brutto
8.864,31 Euro ab.

Umbau und Erweiterung 
des Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 12 
- Wärmedämmverbundsystem
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Ange-
bot Gewerk 12 -Wärmedämmver-
bundsystem kann an die Fa. Heil,
Steinwenden erteilt werden. Die
Auftragssumme schließt mit brutto
25.222,12 Euro ab.

Umbau und Erweiterung 
des Werksgebäudes Brücken;
Auftragsvergabe Gewerk 13 
- Metallbau- und 

Verglasungsarbeiten
Der Auftrag auf das mit Submission
vom 25.04.2018 vorgelegte Angebot
Gewerk 13 -Metallbau- und Vergla-
sungsarbeiten kann an die Fa. Bernd,
Nanzdietschweiler erteilt werden.
Die Auftragssumme schließt mit
brutto 14.483,49 Euro ab.

Kläranlage Elschbach, Gewerk 5 - 
Nachklärbeckenräumer; 
Auftragsübernahme durch die Fa.
Wasser Abwasser Service GmbH,
Friedewald
Der bestehende Werkvertrag der Fa.
USG Umwelt- und Systemtechnik,
Breitscheid in Höhe von
148.996,37 Euro kann auf die Fa.
WAS GmbH, Friedewald zuzüglich
der Nachträge bzw. der Auftragser-
weiterung in Höhe von 19.812,08
Euro übertragen werden. Die Auf-
tragssumme incl. der Nachträge
bzw. der Auftragserweiterung
schließt nun mit brutto 168.808,45
Euro ab.

Pumpstation Altenkirchen, 
Gewerk 1- baulicher Teil und 
Gewerk 2 - maschinen- und 
elektrotechnischer Teil; 
Nachtragsleistungen
Die Nachtragsleistungen werden
anerkannt. Die Nachträge für die Er-
neuerung des Bediensteges und
dem Einbau der Schlammpumpe im
Emscher Becken kann an die Fa.
Wolf & Sofsky (brutto 29.970,20
Euro) erteilt werden.

Werk-AG der 
Ganztagsschule Brücken
Im Schuljahr 2017/2018 konnte die
Ganztagsschule Brücken zwei
Werk-AGs anbieten. Nicht nur Jungs
sondern auch alle interessierten
Mädels hatten die Gelegenheit un-
ter professioneller Anleitung tolle
Werkstücke zu erstellen.

Wir möchten uns im Namen aller
Mitarbeiter der Ganztagsschule und
ganz besonders im Namen der Kin-
der bei Herrn Kai Reger bedanken.
Mit großer Kompetenz, Geduld und
pädagogischen Geschick hat er uns
alle für das Werken begeistert. In
der AG haben die Kinder Geobret-
ter, Holzsterne, Stifteigel, Holzblät-
ter und sogar einen Tisch mit zwei

Bänken hergestellt. Die Exponate
sind in unserem Schaukasten zu
bewundern.

Die Kinder waren immer motiviert
haben sehr viel erarbeitet, gelernt
und hatten dabei unglaublich viel
Spaß. 

Nicht genug, dass Herr Reger sich
die Zeit für diese Angebote genom-
men hat, er hat sein Honorar auch
noch unserem Förderverein gespen-
det.

Für so viel Engagement und Einsatz
möchten wir uns ganz besonders
herzlich bei Herrn Reger bedanken.



Sporttag 2018 
an der GS Waldmohr
Auch in diesem Jahr fanden die Bun-
desjugendspiele an der Grundschu-
le Waldmohr an einem Samstag
statt, genauer gesagt am 26.05.
2018. Um 08.30 Uhr standen alle
Schülerinnen und Schüler sowie die
Lehrkräfte auf dem Sportplatz und
tanzten zum Aufwärmlied „Let’s
keep fit“, um sich für die anstehen-
den Wettkämpfe zu erwärmen. Dass
eigentlich Wochenende war und
alle trotzdem früh aufstehen muss -
ten, merkte man jedoch nicht.

Mit viel Engagement seitens des
Schulvereines und des Schuleltern-
beirates wurde dieser Sporttag zu
einem Familienfest. Bei Kaffee, Ku-
chen und Würstchen wurden die Gä-
ste hervorragend bewirtet, während
die Kinder zu Höchstformen auflie-
fen.

Die Bundesjugendspiele sind an
der Grundschule Waldmohr immer
ein fröhliches Treiben. Top motiviert
erkämpften sich die Schülerinnen
und Schüler in vier Kategorien Best-
leistungen.

Neben dem Weitwurf, dem Weit-
sprung und dem Sprint über 50 m
war der 800 m-Lauf erneut Höhe-
punkt dieses Sporttages. 
Zur Auswertung werden die drei Ka-
tegorien zusammengezählt, in de-
nen die Grundschülerinnen und
Grundschüler die jeweils besten
Punkte erreichen konnten.

Dabei entstanden durchweg gute
Ergebnisse. Nicht nur unsere bei-
den Schulsieger dürfen sich über
super Ergebnisse freuen. Alle Schü-

lerinnen und Schüler der Grund-
schule Waldmohr gaben ihr Bestes.
Während der abschließenden Sie-
gerehrung, die von dem Bürger -
meis ter der Verbandgemeinde,
Herrn Lothschütz durchgeführt wur-
de, wurden die Leistungen ge-
bührend gefeiert.

Jasmin Lange

Grundschule Brücken

Spende 
der Brücken-Apotheke
Wir freuen uns sehr über die Spen-
de der Brücken-Apotheke. Frau
Heus ler hat uns 300 Euro für die An-
schaffung unserer schuleigenen
Hausaufgabenbücher übergeben.
Damit trägt sie ein Drittel der Ge-

samtkosten und reduziert den An-
schaffungspreis für jedes Kind das
die Grundschule Brücken besucht.
Im Namen aller Kinder und des Kol-
legiums bedanken wir uns sehr
herzlich für die Zuwendung!

Altenkirchen
14.06. Elsa und Paul Lauer

Diamantene Hochzeit
15.06. Wilma Krupp 78

Börsborn
16.06. Renate Leger 70

Breitenbach
14.06. Ursula Specht 84
16.06. Ernst Jordan 82
18.06. Albert Kelter 84
20.06. Werner Haßdenteufel 82
20.06. Helmut Lechner 80
21.06. Meta und Kurt Wolf

Diamantene Hochzeit

Brücken
14.06. Inge Lill 78
16.06. Leo Defland 80
17.06. Peter Heymer 77
19.06. Helene Huber 75
20.06. Edeltraud Petry 72
21.06. Klaus Dahl 79
21.06. Ute und Heinz Volker Berger

Goldene Hochzeit

Dittweiler
17.06. Werner von Blohn 84
17.06. Gunder Trumm 70

Dunzweiler
14.06. Lia Bernd 86
18.06. Beate Zimmer 77

Frohnhofen
21.06. Rosa Korb 81

Glan-Münchweiler
18.06. Richard Scharwath 78

Henschtal
21.06. Wiltrud Decker 70

Herschweiler-
Pettersheim
16.06. Anna Dombrowski 70
16.06. Anna Maria Huber 74
17.06. Traude Buhles 74

Krottelbach
15.06. Hedwig Röder 85
16.06. Gisela Mayer 78
19.06. Lieselotte Münger 86
21.06. Reiner Lindner 79

Matzenbach
18.06. Werner Gensinger 71

Ohmbach
15.06. Peter Kann 86
18.06. Reiner Zimmer 76
19.06. Fred Kamphausen 74

Quirnbach
16.06. Michael Müller 70
18.06. Hugo Nicolai 82

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
18.06. Christel Jung 76

OT Sand
20.06. Johannes Frisch 83

OT Schönenberg
14.06. Hannelore Ecker 70
15.06. Irmgard Schuck 82

Wahnwegen
18.06. Helene Riedl 94

Waldmohr
14.06. Margarete und Dieter

Hermann
Goldene Hochzeit

14.06. Hilde Böhnlein 83
15.06. Helga Pfeifer 83
16.06. Necmiye Bozdemir 77
16.06. Edgar Kampa 70
17.06. Valentin Pracht 70
19.06. Rainhart Fleischer 74
19.06. Ulla Kopp 77
20.06. Hans-Jürgen Zinke 71
21.06. Gerhard Groß 89
21.06. Slobodan Orovic 72

Unsere Jubilare

Förderverein der Integrierten Gesamtschule  

Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 16.05.2018,
fand die Mitgliederversammlung
des Fördervereins der IGS Schönen-
berg-Kübelberg / Waldmohr e.V.
statt. 

Herr Rainer Nußbaum, der erste
Vorsitzende, informierte die Anwe-
senden in seinem Vorstandsbericht
über die Vereinsaktivitäten des ver-
gangen Jahres wie die Bewirtschaf-
tung  am Tag der offenen Tür am
Schulstandort in Waldmohr. 

Herr Johannes Schmitt, Kassenwart
des Vereins, erläuterte ansch-
ließend den Kassenbericht. So wur-
de durch Mitgliedsbeiträge und
Spenden sowie aus dem Erlös aus
Bewirtschaftungen folgendes bezu-
schusst: 
Klassenfahrten, Schüleraustausch,

eine Theaterfahrt  und die  Busfahr-
ten zum Guck-Mal-Tag . Zudem wur-
den Frühstücksboxen und Trikots
für die Fahrrad AG, Musikinstru-
mente  und vieles andere ange-
schafft.

Aufgrund der unmittelbar im Vor-
feld der Mitgliederversammlung
durchgeführten Kassenprüfung
konnte dem Verein eine korrekte
und fehlerfreie Kassenführung
attes tiert werden. Einstimmig wur-
de dem Antrag auf Entlastung des
Vereinsvorstandes  erteilt.

Abschließend dankte Herr Nuß-
baum den Mitgliedern für die er-
brachte Hilfeleistung durch Freunde
und Förderer der Schule und
wünscht eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit.

Energietipp

Werden gedämmte 
Häuser zu dicht?
(VZ-RLP / 04.06.2018) Die Gebäu-
dehülle sollte möglichst luftdicht
sein - unabhängig davon ob und wie
dick ein Haus gedämmt ist. Fugen
findet man vor allem an Stellen, an
denen Bauteile ohne Abdichtung
aneinander stoßen.

Durch diese Fugen strömt unkon-
trolliert Luft und nimmt dabei Ener-
gie und Feuchtigkeit mit. Damit
sind nicht nur Energieverlust und
Zugerscheinungen verbunden, son-
dern auch das Risiko eines
Bauschadens. 

Im Winter kühlt sich warme relativ
feuchte Luft auf dem Weg durch die
Fuge nach draußen ab. Die ab-
gekühlte Luft kann weniger Feuch-
tigkeit speichern. Die erhöhte Luft-
feuchtigkeit in der Fuge schafft da-
mit die Voraussetzung für Schim-
melbildung.

Unter Umständen entsteht damit
ein unbemerkter Bauschaden, der
auch die Raumluft belasten kann.
Denn durch die Fugen kann auch
Luft von außen nach drinnen strö-
men und Schimmelsporen mit in die
Wohnung bringen.

Die Gebäudehülle von Häusern soll-
te also immer mögtlichst dicht sein.
Der notwendige Luftwechsel muss
immer entweder durch Fensterlüf-
tung oder eine Lüftungsanlage si-
chergestellt werden.
Weitere Informationen zur luftdich-
ten Bauweise und was diesbezüg-
lich bei der Ausführung von Sanie-
rungsmaßnahmen oder im Neubau
zu beachten ist, erläutern Ihnen
gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in
einem persönlichen Beratungsge-
spräch nach telefonischer Voran-
meldung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

* Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 21.07.18 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 
0 63 73/504-105, -106. 

* Waldmohr: Samstag, den
07.07.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.

Wir 
kommen 

an



Schwein gehabt 
- Ein Musical  mit kuriosen Gestalten und überraschenden WendungenEin

Kooperatinsprojekt der Glantalschule  Glan-Münchweiler und der Musik-
schule Kuseler Musikantenland

Rund 30 Kinder der Grundschule
Glan-Münchweiler üben seit eini-
gen Monaten wöchentlich 50 min
während der Betreuungszeit am
Nachmittag.

Kostüme wurden ge näht, ein Büh-
nenbild entstand in Zusammenar-
beit mit den Kindern, Tänze wurden
eingeübt und Soloeinlagen ge-
probt.

In 2 Projekttagen vom 19.-20.06.18
soll das Ganze nun zur Auf-
führungsreife gelangen. 

Die musikalische Begleitung über-
nimmt eine Band mit Lehrern der
Musikschule Kuseler Musikanten-
land: Matthias Stoffel am Klavier,
Sven Sommer am Bass, Steffen Bür-
thel am Schlagzeug und Volker
Kaufmann am Saxophon. Projektlei-
terin ist Angelika Rübel die stellver-
tretende Leiterin der Musikschule
Kuseler Musikantenland.

Und darum geht es: 
Die Tiere des Bauernhofs sind eine
gute Gemeinschaft. Sie halten zu-
sammen.

Nur Piggy ist eingebildet. Sie sieht
sich selbst als „absolute Supersau“
und verschreckt nicht nur mit ihrem

BÖRSBORN

ALTENKIRCHEN

Tisch-Bank-Kombination
Börsborn. Die Ortsgemeinde Börs-
born ist stets bemüht die um das
Dorf ausgewiesenen und von Wan-
derern aus nah und fern sehr gut
angenommenen Rundwanderwe-
gen attraktiv zu halten bzw. zu ver-

bessern. So wurde am Rückhalte-
becken Richtung Sportplatz am
Rande des Muhleichenweges eine
neue Tisch-Bank-Kombination auf-
gestellt. 

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 20.06.2018, um 20:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Hauptstraße 27, 66904 Börsborn  eine
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2018 und 2019
a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der

Beteiligung der Einwohner gemäß § 97 I GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung

und den Haushaltsplan
2. Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
3. Fragen der Ratsmitglieder
4. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 4 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fra-
gen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie
Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Orts-
bürgermeister Franz Sommer einzureichen.)

nicht öffentlich
5. Grundstücksangelegenheit

Börsborn, den 7. Juni 2018
gez. Franz Sommer
-Ortsbürgermeister -

Parfümgestank die anderen Tiere
auf dem Bauernhof.

Diese haben „das Schwein echt ge-
fressen.“ Bereitwillig nimmt Piggy
die Extraleckerbissen des Bauern
an und sieht nicht ihr dickes Ende
nahen. Erst als der Schlachter vor
der Tür steht, erkennt sie in ihrer
Not den Wert echter Freundschaft.

Die Schulaufführung findet am Don-
nerstag den 21.06.18 um 10.00

Uhr, die öffentliche Veranstaltung
am 21.06.18  um  18.00 Uhr im Bür-
gerhaus  in Quirnbach statt.
Eintritt: 8 Euro - Kinder bis 12 Jahre:
4 Euro

Karten im Vorverkauf: 
Schreib- und Geschenkscheune
Glan-Münchweiler 
Tel.: 06383 925133

Sekretariat der Glantalschule
Tel.:06383-925960

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Wanderung
Altenkirchen. Die nächste Wande-
rung ist am Sonntag, 17. Juni. Sie
führt durch den Bruchmühlbacher
Wald zur Fritz-Claus-Quelle, wo
auch Mittagsrast ist. Der Weg ist an-
fangs zwar etwas steil, aber für je-
den begehbar.

Wir treffen uns um 10.00 Uhr am
Stockbrunnen um Fahrgemein-
schaften nach Bruch-mühlbach zum
Parkplatz bei der Fischerhütte
(nicht am Bahnhof) zu bilden. 

Zur Fischerhütte findet man Rich-
tung Backes, Richtung Martinshöhe
am Ortsausgang rechts ins Tal.
Wanderführerin ist Gertrud Schlei-
er.

LANDFRAUENVEREIN

Dorffest
Börsborn. Am 15. und 17. Juni
2018, findet das Dorffest in Börs-
born statt.

Anzeigen bitte
rechtzeitig aufgeben.



DITT WEILER

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

ein voller Erfolg!

Dittweiler. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer an der Infoveran-
staltung sparten nicht mit Lob:
„Klasse Vortrag, nehme einiges mit
nach Hause“, „Sehr informativ, für
jeden verständlich, rundum eine
sehr gute Veranstaltung“, „Habe
Teilnahme nicht bereut, ganz im Ge-

genteil!“
Nun der Obst- und Gartenbauverein
hatte natürlich mit Herrn Lavall
auch einen wirklichen Fachmann
mit an Bord. Nützlinge fördern,
Schädlingen vorbeugen oder natür-
lich bekämpfen. Hilfreiche und
wichtige Informationen für alle de-
nen Natur und Umweltschutz im
Garten am Herzen liegt. 

Besonders hervorheben möchten
wir auch den Landfrauenverein Ditt-
weiler, denn schließlich war es erst-
mals eine gemeinsame Veranstal-
tung beider Vereine.

Das Resultat lässt hoffen, dass dies
nicht die letzte gemeinsame Veran-
staltung war. Gemeinsame Themen
gibt es sicherlich genug.

Infoveranstaltung „Nützlinge
und Schädlinge im Garten“

BRÜCKEN

KITA

Kuchenverkauf
Brücken. An Fronleichnam organi-
sierte der Elternausschuss des Kin-
dergartens mit Hilfe von Viktoria
Wall, Sarah Ganter und
Christel Bernd den Kuchenverkauf
beim Pfarreifest. Auf diesem Weg
möchte ich mich bei allen Kuchen-

spendern bedanken. Es wurden über
30 Kuchen abgegeben und verkauft.
Der Erlös von 400 Euro geht an den
Kindergarten.
Auch einen herzlichen Dank an die
Pfarrei, dass wir den Kuchenverkauf
übernehmen durften. Holger Huber

BREITENBACH

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!

Breitenbacher-Dorffestlauf
Start: Schönbachtalhalle auf dem Wilcher
Startzeit: 16.30 Uhr, Startgebühr: € 7,-
Anmeldung: über Meistership.de und vor Ort bis 30 Minuten vor Start
Umkleide und
Duschmöglichkeit: Mehrzweckhalle auf dem Wilcher
Siegerehrung: ab 18.00 Uhr auf dem Festplatz
                               Männer Platz 1,2,3 - Frauen Platz 1,2,3
Parkmöglichkeiten: innerorts vorhanden
Info: Klaus Weber, 06386 7113
          Urban Scherschel 06386 6972

Die Breitenbacher Ortsvereine freuen Sie auf Ihren Besuch
und Ihre Teilnahme.



DUNZWEILER

FEUERWEHR-FÖRDERVEREIN

Öffentliche
Bekanntmachung
gem. §§ 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 BauGB Beteiligung der Öffentlichkeit-

„Ergänzungssatzung Fröhnweg gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB“,
Ortsgemeinde Dunzweiler

Der Ortsgemeinderat Dunzweiler hat in seiner Sit-
zung am 04.06.2018 dem Satzungsentwurf zuge-
stimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit be-
schlossen.

Der Geltungsbereich der Satzung kann dem Lage-
plan entnommen werden.

Der Satzungsentwurf liegt bei der Verbandsgemein-
de Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Waldmohr,
Zimmer Nr. W1-2.04, Rathausstraße 14, Waldmohr
in der Zeit vom 22.06.2018 bis zum 23.07.2018 zu
jedermanns Einsicht aus.

Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs von 8:30 Uhr bis
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
sowie donnerstags von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 

18:00 Uhr und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
erfolgen. Weiterhin können die Unterlagen im Inter-
net unter https://www.vgog.de/vg_oberes_glan-
tal/Rathaus/Bebauungsplan/Dunzweiler eingese-
hen werden.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal mündlich,
per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de)
oder per Post (Postanschrift: Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg) zur Satzung eingereicht werden.
Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 23.07.2018 abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlus-
sfassung über die Satzung nicht berücksichtigt wer-
den.

Dunzweiler, den 14.06.2018 gez. Korst Ortsbürger-
meister

„Mach’ ich heute
aber 

EINDRUCK,“
sagte die FARBANZEIGE.



GLAN-MÜNCHWEILER

Unwetter im
Ortsteil Bettenhausen 
Glan-Münchweiler. In der Nacht
vom Donnerstag, den 31.05.2018,
zum Freitag, den 1.6.2018, wurde
die Landesstraße im Ortsteil Bet-
tenhausen gegen 2:00 Uhr überflu-
tet. Zurück blieben Schlammmas-
sen, durchmischt mit Geröll und
Ästen.

In einem Feldweg, am Ortseingang
aus Richtung Niedermohr, war ein
Sandfang in einem Entwässerungs-
graben durch angespültes Holz und
Geröll verstopft, sodass das zu-
fließende Regenwasser am Abwas-
serrohr vorbei in den Feldweg und
schließlich in die Landesstraße
floss.

Binnen kurzer Zeit war die Landes-
straße auf einer Länge von ca. 400
Metern mit einer ca. 30 cm dicken
Schlammschicht überzogen. Gegen
2:30 Uhr wurde die Straße von der
freiwilligen Feuerwehr Glan-Mün-
chweiler für den Straßenverkehr ge-
sperrt.

Die Straßenmeisterei begann gegen
5:30 Uhr mit den Aufräumarbeiten
und entsorgte den Schlamm auf
den großen Flächen. Die Feinarbei-
ten übernahmen dann unser Ge-
meindearbeiter Frank Ohliger, mit
unserem Gemeindefahrzeug inkl.
Schneeschild, um die restlichen
Schlammmassen zu schieben und
die freiwillige Feuerwehr, die mit
viel Wasser die Straße und Bürger-
steige spülte. (Unser Gemeindear-
beiter Jürgen Traumer war in Urlaub
und konnte leider nicht eingreifen)

Nach rund 10 Stunden, gegen
15:30 Uhr, konnte die Straße end-
lich wieder für den Straßenverkehr
freigegeben werden.

Zurück blieben Schäden in Vorgär-
ten und Nutzgärten, die mit
Schlamm überdeckt wurden, einge-
stürzte Mauern, unterspülte und
mit Schlamm bedeckte Hofeinfahr-
ten, vollgelaufene Keller und Gara-
gen.

An den Folgen des Unwetters leiden
einige Anwohner noch heute.
Für die Unterstützung durch die Mit-
arbeiter der Straßenmeisterei, von
denen einige den „Brückentag“ frei
hatten und trotzdem ihren Dienst
antraten, den Einsatz der freiwilli-
gen Feuerwehr Glan-Münchweiler,
die morgens erst gegen 4:00 Uhr
ihren Dienst unterbrachen und um
7:00 Uhr wieder vor Ort waren, be-
danke ich mich im Namen der An-
wohner und der Ortsgemeinde von
ganzem Herzen.

Am stärksten betroffen war das An-
wesen von Frau Rosemarie König-
stein. Hier möchte ich mich aus-
drücklich bei Frau Petra Bonin be-

Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei im Einsatz.

Mit dem Gemeindefahrzeug wird der Schlamm geschoben und die
freiwillige Feuerwehr reinigt die Straße und die Bürgersteige mit
Wasser.

Die Landesstraße „Bettenhausen“ am Ortseingang aus Niedermohr her,
am Morgen nach dem Unwetter.

danken, die Ihrer Nachbarin zur Hil-
fe eilte und dem Bruder von Frau Kö-
nigstein, der bereits am frühen Mor-
gen aus Altenkirchen nach Betten-
hausen kam, um den ganzen Tag
mit Besen und Schaufel den Unrat
zu beseitigen – einfach toll.

In der nächsten Gemeinderatssit-
zung werde ich das Ausmaß des Un-
wetters in Bettenhausen anspre-

chen, um eine Diskussion für Lö-
sungsansätze zur Verbesserung
des Hochwasserschutzes anzu-
stoßen. Unsere beiden Gemeinde-
arbeiter, Jürgen Traumer und Frank
Ohliger, haben bereits begonnen
den Entwässerungsgraben bis zum
Hochwald hin wieder auszubag-
gern.

Ihr Fred Müller Ortsbürgermeister

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Glan-Münch -
weiler hat in seiner Sitzung am
24.04.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Zustimmung 
zu den Niederschriften 
der Gemeinderatssitzungen 
vom 20.12.2017 und 28.2.2018
Den Niederschriften über die Ge-
meinderatssitzungen vom 20.12.
2017 und vom 28.02.2018 werden
zugestimmt.
Bebauungsplan „In der Embach“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Erschließungsvertrag
c) Beauftragung Planungsbüro

Zu a) Aufstellungsbeschluss

Der Ortsgemeinderat fasst gem. § 2
Abs. 1 BauGB die Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan „In
der Embach“. Der Geltungsbereich
erfasst die Grundstücke Fl.Nr.
2767, 2768 und 2769. Der Bebau-
ungsplan wird gem. § 13 a BauGB
aufgestellt.

Außerdem soll die Verwaltung prü-
fen, ob hier ein Wohngebiet oder
ein Mischgebiet erfolgen soll.

Zu b) Erschließungsvertrag

Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt mit den Erschließungsträ-
ger einen Erschließungsvertrag
auszuarbeiten. Die Erschließungs-
straßen sollen nach Ausbau in das
Eigentum der Ortsgemeinde über-
gehen und als öffentliche Straßen-
flächen gewidmet werden.

Die Ortsgemeinde wird den neuge-
bauten Straßen auch neue Straßen-
namen geben.

Zu c) Beauftragung Planungsbüro

Das Büro Peter Cappel wird mit der
Erstellung des Bebauungsplanes
beauftragt. Der Auftrag an das Pla-
nungsbüro wird erst erteilt, wenn

der Ortsgemeinde Glan-Münchwei-
ler die unterzeichnete Kostenüber-
nahmeerklärung seitens der Er-
schließungsträger vorliegt.

Übertragung von Teilaufgaben
der Dorferneuerung/
Dorfentwicklung gemäß § 67
Abs. 4 GemO auf die 
Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung
der zunehmenden 
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandskatasters und Ge-
währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger Gebäude in den von den Ortsge-
meinden festgelegten Fördergebie-
ten“ aus dem Zuständigkeitsbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung werden gemäß § 67 Abs. 4
GemO an die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal übertragen. Alle
weiteren Zuständigkeiten im Aufga-
benbereich Dorferneuerung/Dorf-
entwicklung sollen bei der Ortsge-
meinde verbleiben. Die Finanzie-
rung der übertragenen Teilaufga-
ben soll aus dem Haushalt der Ver-
bandsgemeinde erfolgen. 

Der Ortsgemeinderat beschließt,
dass die Festlegung des Gebietes
auf den Bauausschuss delegiert
wird. Außerdem soll die Verwaltung
beauftragt werden, genauere Anga-
ben zur Festlegung des Gebietes
machen.

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Wahl per Akklamation durchzu-
führen.

Indie Vorschlagsliste der Schöffen
werden folgende Personen aufge-
nommen:
Michael Grimm und Therese Feucht-
ner.

nicht öffentlich
Städtebausanierung
Der Ortsgemeinderat hat einem Ver-
längerungsantrag zugestimmt. 

... weil Erfolg
kein Zufall ist !



FEUERWEHR

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

GRIES

KINDERTAGESSTÄTTE

Zu Besuch bei der Polizei
Gries. Am 23.05. besuchten die
Vorschulkinder der Kita Gries die
Polizeiwache in Schönenberg-Kü-
belberg. Dabei durften die Kinder
einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen, die normalerweise nicht zu-
gänglich für Nicht-Polizisten sind,
wie Frau Gaab uns erklärte. 

Besonders spannend fanden die
Kinder die verschiedenen Gegen-
stände, die ein Polizist bei sich
trägt, sowie die verschiedenen Uni-
formen. Einen großen Eindruck hin-
terließen außerdem die Zellen im
Keller und der Streifenwagen, den
die Kinder genau inspizieren durf-
ten. Vielen Dank für den interessan-
ten Vormittag!

Gute Kitas 
auch bei uns in Gries
Das neue Kita-Gesetz in Rheinland-
Pfalz geht uns alle an. Die Protes-
tantische Kita Gries unterstützt die
Initiative der LIGA der Freien Wohl-
fahrtspflege in Rheinland-Pfalz.
Diese fordert mit der Gesetzes-No-
velle eine Anpassung der gesetzli-
chen Grundlagen an eine zeit-
gemäße Praxis der Kindertagesstät-
tenarbeit. Wenn Erwachsene an ihre
eigene Kindergartenzeit denken,
fallen ihnen Bilder ein, die mit der
heutigen Bildungseinrichtung für
unsere Jüngsten wenig zu tun ha-
ben. Das Gesetz für Kindertages-
stätten in Rheinland-Pfalz (Kita-G)
stammt aus dem Jahr 1991 und wird
jetzt überarbeitet. Gründe für die
Überarbeitung gibt es genug: Im-
mer jüngere Kinder werden in den
Kitas aufgenommen und verbringen
dort immer mehr Zeit. Die Familien
nutzen das Angebot und erwarten -
zu Recht - eine gute Erziehung, Bil-
dung und Betreuung sowie verläss-
liche Öffnungszeiten, die die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf zu-
lassen. Die Herausforderungen für
Träger und Einrichtungen sind im-
mens gestiegen. Familien- und
kindgerechte Öffnungszeiten und
eine qualitativ hochwertige Betreu-
ung sowie Bildung brauchen gute
Rahmenbedingungen. Diese müs-
sen auch für die Zukunft sicherge-
stellt werden.  Ziel ist es, allen Kin-
dern den Zugang zu guter Bildung
zu ebnen. Dafür brauchen wir gute

Kitas, starke Leitungen und stabile
Träger, einheitliche Personalstan-
dards sowie kontinuierliche Aus-
und Weiterbildung. Die Spitzenver-
bände der freien Kita-Träger erwar-
ten vom Land, in dem neuen Kita-
Gesetz die vorgenannten Bedingun-
gen guter Kita-Qualität angemes-
sen aufzunehmen. Auch auf Bun-
desebene tut sich etwas. Das Fami-
lienministerium arbeitet derzeit an
der Entwicklung eines „Gesetzes
zur Weiterentwicklung der Qualität
in der Kindertagesbetreuung“. Mit
dem „Gute - Kita = Gesetz“, wie Mi-
nisterin Dr. Franziska Giffey es
nennt, erhalten alle Bundesländer
ab dem nächsten Jahr zusätzliche
Mittel zur Steigerung der Qualität.
Wir fordern die beiden Ministerin-
nen des Landes Rheinland-Pfalz,
Bildungsministerin Dr. Stephanie
Hubig und Finanzministerin Doris
Ahnen dazu auf, diese zusätzlichen
Mittel in eine weitere Stärkung der
Kita - Leitungen zu investieren.  Von
einem guten Bildungs- und So-
zialmanagement profitieren alle Ki-
tas vor Ort.  Das Positionspapier der
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege
steht zur Information auf der Home-
page www.liga-rlp.de / Publikatio-
nen, Positionen, Stellungnahmen
bereit. 
Wenn Sie Fragen zum Alltag in der
Kita haben, können Sie sich gerne
wenden an  Simone Rheinheimer,
Leiterin der Kita

LANDFRAUENVEREIN

Herschweiler-Pettersheim. Die Landfrauen Herschweiler-Pettersheim treffen sich am Mittwoch, dem
20.06.2018 zu einem Frühstücksbuffet. Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.

Um Anmeldung wird gebeten.

HÜFFLER

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der Ortsgemeinde Hüffler für die Haushaltsjah-
re 2018 und 2019 liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.06 bis zur Beschlussfas-
sung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hüffler ha-
ben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre 2018 und 2019 einzureichen. Die Vorschläge sind
schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzureichen.

Frühstücksbuffet

Zur LIEBE gehören zwei. 

Und manchmal
eine ANZEIGE.



KROTTELBACH

Die Rallye mit Charme
Krottelbach. Wer nicht nur fasziniert
ist von der Ausstellung seltener hi-
storischer Fahrzeuge rund um die
12. Kaiserslautern Classics sondern
auch den echten Motorensound
liebt, ist bei der 7. ADAC Rallye Tri-
fels Historic am 15./16. Juni 2018
bestens aufgehoben. Zugelassen
sind Old- & Youngtimer bis einsch-
ließlich Baujahr 1993. Verantwort-
lich für den Streckenverlauf  und alle
Wertungsprüfungen ist, wie schon in
den letzten Jahren, die Sportfahrer
Union Kaiserslautern rund um den
Vorsitzenden Thomas Braun und
dem Rallye-Leiter Lothar Eisel. Auch
bei der diesjährigen Veranstaltung
wird wieder in zwei unterschiedli-
chen Wertungen eine Strecke von
ca. 380 km zu bewältigen sein.  Die
Fahrer der Sportwertung müssen da-
bei während der  insgesamt 9 Wer-
tungsprüfungen vor allen Dingen auf
Gleichmäßigkeit achten um die vor-
gegebene Zeit möglichst exakt ein-
zuhalten. Hier kann schon eine
Zehntelsekunde über Sieg und Nie-
derlage entscheiden. Bei einer be-
rechneten Durchschnittsgeschwin-
digkeit von maximal 49 km/h ist so-
mit nicht die Schnelligkeit entschei-
dend. Bei der Touristik-Wertung
handelt es sich um eine Oldtimer-
Ausfahrt mit 6 Sonderaufgaben. Hier
gewinnt derjenige mit den wenig-
sten Strafpunkten.  Start der Historic
Rallye ist am Freitag  den 15. Juni
2017 ab 15:00 Uhr am Stiftsplatz in
Kaiserslautern. Im Minutenabstand
gestartet, kommen die Teilnehmer
zur ersten Wertungsprüfung zwi-
schen Lambrecht & dem Kurpfalz
Park. Von hier aus begibt sich der
gesamte Tross durch Bad Dürkheim
Kallstadt & Kirchheim zu einem Zwi-
schenstopp in Kleinkarlbach Wie
schon im letzten Jahr plant hier der
Bürgermeis ter wieder eine kleine
Überraschung für Teilnehmer & Zu-
schauer. Eisenberg und Standen-
bühl sind die nächsten Ortsdurch-
fahrten, bevor in Breunigweiler die
zweite Wertungsprüfung stattfindet.
Als letzte WP dieses Tages wird der
WM-Parkplatz an der A6 in Kaisers-
lautern gefahren. Zum Abschluss
treffen sich alle Fahrer gegen 18:27
Uhr zum wohlverdienten Abendes-
sen beim Pfalz Center in Kaiserslau-
tern. Der zweite Tag (Samstag 16.
Juni) beginnt für die automobilen
Sahnestücke um 8:30 Uhr beim
Pfalz Center in Kaiserslautern. Hier
führt die Route über die vierte WP
(Stall Kaiserslautern) und Trippstadt
zur fünften WP beim Karlstal.  Über
Heltersberg, Waldfischbach-Burgal-
ben, Thaleischweiler-Fröschen und
Rodalben geht es nun nach Pirma-
sens, wo der Tross bei OPEL-Schech-
ter eine kurze Verschnaufpause ein-
legt, bevor es zur sechsten WP nach
Winzeln geht. Durch Windsberg,
Hornbach, Altheim & Mittelbach
geht es nun zur Mittagspause gegen
11:43 Uhr in Zweibrücken. Rechtzei-
tig zur dritten Etappe verlassen die
mobilen Veteranen den Zweibrücker
Schlossplatz gegen 12:30 Uhr wie-

Auch 2018 wieder dabei: Martin & Tanja Roth auf einem Desoto S11C
Custom aus dem Jahr 1948 Foto: Michael Dreßler

der, um die letzte Etappe unter die
Räder zu nehmen. Wattweiler, Blies-
kastel, Kirkel-Neuhäusel, Neunkir-
chen & Hangard sind die Orte, die
auf dem Weg zur 7. WP in Steinbach
durchfahren werden. Durch Saal &
Bubach führt die Strecke nach Krot-
telbach, wo die Veranstalter zum
dritten Mal  in Folge am DGH einen
Zwischenstopp einlegen, bevor es
über Ohmbach & Brücken zur WP 8
bei Gries geht. Bevor es zur letzten
WP (die Bergrennstrecke bei Quei-
dersbach) dieser Tour geht, werden
die Ortschaften Hütschenhausen,
Hauptstuhl, Bruchmühlbach, Lang-
wieden, Mittelbrunn, Oberarnbach &
Obernhein besucht. Durch Linden,
Krickenbach & Stelzenberg geht es
nun zurück nach Kaiserslautern, wo
beim Fraunhofer Institut eine kurze
Pause eingelegt wird, bevor die Fahr-
zeuge gegen 16:35 Uhr an der Mall
„K in Lautern“ ein letztes Mal anmo-
deriert werden. Hier können die
Prunkstücke nochmals ausgiebig
bestaunt werden, bevor sie wieder
dort eintreffen, wo alles begann:

Dem Stiftsplatz in Kaiserslautern.
Bestaunen Sie am Straßenrand die
historischen Fahrzeuge.
Zeitplan 
(jeweils ca. erstes Fahrzeug):
Freitag 15. Juni:
Start Stiftsplatz KL (15:00), WP 1
Lambrecht (15:44), DK 1 Kleinkarl-
bach (16:25), WP 2 Breunigweiler
(17:07), WP 3 WM-Parkplatz
Schweinsdell KL (18:05), Tagesziel
„Pfalz Center“ KL (18:27)
Samstag 16. Juni:
Start „Pfalz Center“ KL (8:30), WP 4
Stall KL (8:09), WP 5 Karlstal (8:45),
DK 2 Opel Schechter PS (10:31), WP
6 PS-Winzeln (10:41), Mittagspause
Schloßplatz Zweibrücken (11:43),
WP 7 Steinbach (13:39 Uhr), DK 3
Krottelbach (14:10), WP 8 Brücken
(14:21), WP 9 Queidersbach (15:27),
Stopp Fraunhofer KL (15:59), City-
Präsentation „K in Lautern“ (16:35),
Ziel Stiftsplatz KL (16:45) 

Weitere Informationen unter:
www.rallye-trifels.de oder 
bei Thomas Braun 0631-96176.

LANGENBACH

NANZDIETSCHWEILER

Gemeinsames 
Fronleichnamsfest 

KINDERTAGESSTÄTTE HERZ JESU

KIRCHENGEMEINDE

Nanzdietschweiler. Am 31.05.
2018 feierte die Kindertagesstätte
„Herz Jesu“ gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde das Fronleichnams-
fest. Los ging es mit einem gemein-
samen Gottesdienst mit Prozession
zu 2 Altären außerhalb der Kirche.
Der erste Altar wurde vom Kinder-
garten gestaltet, wo die Kinder das
Lied „unser Freund heißt Jesu
Christ“ gesungen haben, danach
ging die Prozession zum Altar der
Kirchengemeinde , dort haben alle
zusammen gebetet und gesungen.
Nach dem Gottesdienst gab es eine
gemeinsame Feier in der Kurpfalz-
halle. Bei dieser Feier durften die

Kinder gemeinsam mit Herrn Kauf-
mann von der Musikschule Kusel
zwei Lieder vortragen. Ein Lied über
die Siebenschläfer und das Dschun-
gellied welches sogar in 3 Sprachen
vorgetragen wurde.
Den Abschluss stellte die Verab-
schiedung der Vorschulkinder dar.
Den Kindern wurde ein kleines Ge-
schenk überreicht und viel Spaß für
ihre Schulzeit gewünscht. Die Kin-
der bedankten sich bei ihren Erzie-
herinnen mit zwei tollen Geschen-
ken für die gemeinsame Zeit. Vielen
Dank auch an die Mitglieder der Kir-
chengemeinde für die tolle Zusam-
menarbeit.



MUSIKVEREIN

Nanzdietschweiler. In Kooperati-
on mit der Musikschule Kuseler Mu-
sikantenland möchte der Musikver-
ein Nanzdietschweiler eine oder
mehrere Anfängerkurse für Blasin-
strumente anbieten.

Das Konzept ist dabei das Gleiche
wie für eine normale Bläserklasse.
D.h. Die Kinder bekommen für zwei
Jahre ein Leihinstrument und haben
einmal pro Woche im Orchester ge-
meinsam Unterricht.

Der Vorteil dieses Konzeptes ist,
dass die Schüler von Anfang an zu-
sammen im Orchester spielen und
auch gleich mehrstimmig spielen
lernen.

Außerdem bekommt jeder ein gutes
Instrument für die Dauer von zwei
Jahren und sollte ihr Kind danach
kein Interesse mehr haben, wird
das Instrument einfach zurückgege-
ben.

Die Erfahrung zeigt allerdings, dass
ca 80% aller Bläserklassenmusiker
bei ihrem Instrument bleiben werden.

Wir planen eine Gruppe für Kinder
ab der vierten bis zur sechsten Klas-
se.

Natürlich wollen wir ihnen liebe El-
tern dieses Angebot nicht vorent-
halten. Es zeigt sich, dass immer
mehr „Spätberufene“ doch
nochmal ein Instrument lernen wol-
len.

Das wäre Die Gelegenheit.
Wir würden gerne noch eine Alters
Offene Gruppe anbieten. 

Also wer schon immer mal ein Blas-
instrument lernen wollte, der sollte
unbedingt vorbeikommen.

Wir würden gerne alle Interessier-
ten zu einem Infoabend einladen.
Am Donnerstag, den 14.06.2018
um 19 Uhr in der Kurpfalzhalle
Nanzdietschweiler.

Für weitere Fragen stehe ich gerne
zur Verfügung

Tel.: 06383 57 90 144
volkerkaufmann2210@gmail.com

Anfängerkurse

KINDERGARTEN VILLA SONNENSCHEIN

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 20.06.2018, um 19:00 Uhr, findet im Saal „Niederohmbach“ des Heimat- und Kultur-
treffs, Höferstraße 16, 66903 Ohmbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Ohm-
bach statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6 und 7 - öffentlich.

Tagesordnung: öffentlich
1. Erstellung einer Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen
2. Sanierung der Ortsstraßen
3. Übertragung von Teilaufgaben der Dorferneuerung/Dorfentwicklung gemäß § 67 Abs. 4 GemO auf die

Verbandsgemeinde, insbesondere zur Bewältigung der zunehmenden Leerstands problematik
4. Informationen
5. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 5 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Bereich der öffentlichen
Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schrift-
lich bei Ortsbürgermeister Mayer einzureichen.)

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Informationen

gez. Jochen Mayer, -Ortsbürgermeister -, Ohmbach, den 6. Juni 2018

OHMBACH

REHWEILER

Öffentliche Bekanntmachung
gem. §§ 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 BauGB Beteiligung der Öffentlichkeit-
„Ergänzungssatzung Bereich Hauptstraße Rehweiler gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB“,
Ortsgemeinde Rehweiler

Der Ortsgemeinderat Rehweiler hat in seiner Sitzung
am 06.12.2017 dem Satzungsentwurf zugestimmt
und die Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.
Der Geltungsbereich der Satzung kann dem Lage-
plan entnommen werden. Der Satzungsentwurf liegt
bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Ge-
bäude Rathaus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.04, Rat-
hausstraße 14, Waldmohr in der Zeit vom
22.06.2018 bis zum 23.07.2018 zu jedermanns Ein-
sicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den allgemei-
nen Dienstzeiten von montags bis mittwochs von
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00
Uhr, sowie donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen. Weiterhin können

die Unterlagen im Internet Unter
https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Rat-
haus/Bebauungsplan/Rehweiler eingesehen wer-
den.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal mündlich,
per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de)
oder per Post (Postanschrift: Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg) zur Satzung eingereicht werden.
Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 23.07.2018 abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlus-
sfassung über die Satzung nicht berücksichtigt wer-
den.Rehweiler, den 14.06.2018 gez. Scholz Ortsbür-
germeister

Geltungsbereich Satzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB Bereich Hauptstraße Rehweiler

Geltungsbereich betrifft die gelb markierte Fläche und beinhaltet die Plannummer:
Fl.Nr. 786/1, 789, 780/1 und 795



STEINBACH

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

SPD-ORTSVEREIN

Mitglieder-
versammlung 
mit  Neuwahlen
Schönenberg-Kübelberg. Am Frei-
tag, 15. Juni 2018, ab  20:00 Uhr
findet die Mitgliederversammlung
des SPD-Ortsvereins Schönenberg-
Kübelberg statt. Dazu treffen wir
uns im Bürgerhaus in Sand. Neben
den Berichten des Vorstandes und
dem Bericht der Kassenrevisoren
finden Neuwahlen des Vorstandes
und Delegiertenwahlen statt. Dazu
sind die Mitglieder recht herzlich
eingeladen.

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 19.06.2018, um 19:00 Uhr, findet in der Galerie
des Kulturhauses Kirchengasse 1 - 3 66901 Schönenberg-Kübel-
berg, eine Sitzung des Marktausschusses der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Nachlese Johannismarkt
2. Mittelaltermarkt Kübelberg

Schönenberg-Kübelberg, den 8. Juni 2018
gez. Klaus Gummel
-Beigeordneter-

LANDFRAUENVEREIN

Steinbach. Die Landfrauen Steinbach treffen sich am Dienstag, dem 19.06.2018, um 14.00 Uhr zur gemeinsa-
men Fahrt in den Rosengarten Zweibrücken.

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Dorfplatz in Steinbach.
Um Anmeldung wird gebeten.

Neues 
aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Steinbach am
Glan hat in seiner Sitzung am
26.04.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
KI 3.0 Sanierung der Kita;
Hoffläche - 
Beratung und Beschlussfassung
Dem Ingenieurbüro Vatter aus Lin-
den wird der Auftrag für die Planung
der Außenanlagen erteilt. Bei der
Planung soll die Ortsgemeinde mit
eingebunden werden. 
Die Ortsgemeinde Henschtal betei-
ligt sich nur im Rahmen des Zu-
schusses an den Kosten. Für die
Mehrkosten muss die Ortsgemein-
de Steinbach am Glan allein auf-
kommen.
Ortsbürgermeister Fehrentz soll
noch abklären, für welche Anlieger-
beiträge die Eigentümer des Anwe-
sens Schulstraße 3 herangezogen
werden können (z.B. Ausbau Schul-
straße oder Ausbau Hoffläche).

Kündigung 
der Nutzungsvereinbarung 
zwischen der ehemaligen 
Verbandsgemeinde 
Glan-Münchweiler und der 

Ortsgemeinde 
Steinbach am Glan 
vom 5.11.1982
Die Vereinbarung vom 05.11.1982
zwischen der Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler und der Ortsge-
meinde Steinbach am Glan soll in
beiderseitigem Einvernehmen auf-
gehoben werden. Der Ortsbürger-
meister wird ermächtigt, die Aufhe-
bungsvereinbarung zwischen Orts-
gemeinde und Verwaltung zu unter-
zeichnen. 

Übertragung von Teilaufgaben 
der Dorferneuerung/
Dorfentwicklung gemäß § 67
Abs. 4 GemO 
auf die Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung
der zunehmenden 
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandskatasters und Ge-
währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger Gebäude in den von den Ortsge-
meinden festgelegten Fördergebie-
ten“ aus dem Zuständigkeitsbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung werden gemäß § 67 Abs. 4
GemO an die Verbandsgemeinde

Oberes Glantal übertragen. Alle
weiteren Zuständigkeiten im Aufga-
benbereich Dorferneuerung/Dorf-
entwicklung sollen bei der Ortsge-
meinde verbleiben.

Die Finanzierung der übertragenen
Teilaufgaben soll aus dem Haushalt
der Verbandsgemeinde erfolgen. 

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Wahl per Akklamation durchzu-
führen.
In die Vorschlagsliste der Schöffen
wird Frau Helma Fichtl aufgenom-
men:

nicht öffentlich
Aufhebung 
des Gestattungsvertrages 
Zuwegung
Der Ortsgemeinderat stimmt einer
Vereinbarung über die Aufhebung
eines Gestattungsvertrages zu.

Abschluss 
eines Gestattungsvertrages 
- Ausgleichs- und Ersatzflächen
Einem Gestattungsvertrag wird zu-
gestimmt.

Gemeinsame Fahrt in den Rosengarten

WAHNWEGEN

FRAUEN AKTIV

Wahnwegen. Die Frauen Aktiv Wahnwegen treffen sich am Donnerstag,
den 21.06.2018, um 20.00 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus, zum
Kochkurs „Wir kochen mexikanisch“.

Ausflug 
der Vorschulkinder 
in die Metzgerei Clos 
Beim Besuch unserer Vorschulkin-
der in der Metzgerei Clos konnten
die Kinder viele interessante Sa-
chen sehen.

Woher kommt die Wurst?  Wie wer-
den Würstchen hergestellt und wie
wird Hackfleisch gemacht?

Metzger Clos zeigte uns wie Brat-
wurst, Rohesser und Rollbraten ge-
macht wird.  Anschließend haben

die Kinder gemeinsam mit Frau Clos
ein Wurstmännchen“ zusammenge-
setzt und vakuumiert.

Ein weiteres Highlight war das „Eis-
würfelschießen“ mit dem Kompres-
sor.

Zum Abschluss wurden die Kinder
reichlich bewirtet und durften war-
men Wahweer Lyoner und selbst ge-
machte Spieße verspeisen.

KINDERGARTEN

Kochkurs

PFÄLZERWALD-VEREIN

Wahnwegen. Unsere Wanderer beteiligen sich am 17. Juni an der Stern-
wanderung nach Konken.

Abmarsch ist um 10.00 Uhr am Dorfplatz Wahnwegen.

Sternwanderung



WALDMOHR

Lesesommer in der 
Gemeindebücherei 
Waldmohr. Der Lesesommer ist
eine landesweite Initiative zur Lese-
förderung, die jährlich während der
Sommerferien in den teilnehmen-
den rheinland-pfälzischen Biblio-
theken stattfindet. In diesem Jahr
besteht in der Gemeindebücherei
Waldmohr wieder die Möglichkeit,
sich dieser Aktion anzuschließen. 
Daran teilnehmen können Kinder
und Jugendliche zwischen 6 und 16
Jahren. Im Zeitraum vom 11. Juni bis
10. August 2018 präsentiert die Ge-
meindebücherei eigens für die Akti-
on angeschaffte Bücher, die
während des Lesesommers von den
teilnehmenden Kindern gelesen
werden können. Wer in dieser Zeit
mindestens drei Bücher liest und
bewertet erhält eine Urkunde und
ein kleines Präsent.  Anmelden
kann man sich in der Bücherei, zur
Teilnahme ist kein Büchereiausweis
notwendig. Nach Ausfüllen einer
Anmeldekarte erhält man dort einen
persönlichen Clubausweis, der zum
Ausleihen der Lesesommer-Bücher
berechtigt. Für jedes gelesene Buch
wird eine Bewertung abgegeben,
entweder online in Form eines „On-

line-Buchtipps“ auf der Lesesom-
mer-Homepage oder die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beantworten
in ihrer Lesesommer-Bibliothek vor
Ort Fragen zum Buch. Auf dem Clu-
bausweis werden dann die gelese-
nen Bücher eingetragen.  Weitere
Informationen gibt es unter www.le-
sesommer.de oder in der Gemein-
debücherei Waldmohr. Für diese
Aktion benötigen wir noch Unter-
stützung und suchen freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer, die die Ge-
spräche bei der Buchrückgabe mit
den teilnehmenden Kindern führen.
Bei Interesse bitte einfach in der
Gemeindebücherei melden!

Kontakt:
Im Bürgerhaus, Saarpfalzstr. 12
66914 Waldmohr
Telefon: 06373/7605
buecherei@vgwaldmohr.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
15.00 - 18.00 Uhr
zusätzlich 
Dienstag und Donnerstag 
10.00 - 13.00 Uhr

Die Fotofreunde 
Waldmohr 
stellen sich vor
Waldmohr. Wir sind eine gemisch-
te Gruppe mit unterschiedlichen
Vorstellungen, Interessen und Er-
fahrungen. Unser Anliegen ist die
Pflege, Weiterbildung und Förde-
rung der Fotografie auf künstleri-
schem und kulturellem Gebiet.

Nach unserer ersten Präsentation,
während der GEWA in Waldmohr,
wollen wir unsere Bilder in einem
anspruchsvollen Rahmen zeigen.
Das alte Schulhaus in Herschweiler-
Pettersheim bietet dieses Ambien-
te. Wir möchten uns mit ca. 80 Foto-
grafien einem interessierten Publi-
kum präsentieren. Die Themen der
Bilder sind bunt gemischt und zei-
gen einen Querschnitt der Arbeiten
unserer Gruppe. Die Motive sind
sehr vielfältig, nicht nur aus fernen
Ländern, die intensive Betrachtung
der eigenen Heimat, Schnapp-
schüsse, Sportfotos, Naturfotogra-
fien, Architektur und  lange Belich-
tetes gehört zu unserem Repertoire.
All dies findet sich bei der Ausstel-
lung der Fotofreunde Waldmohr im
Dorfgemeinschaftshaus Herschwei-
ler-Pettersheim. Unsere Treffen die-
nen dem Austausch von Erfahrun-
gen und Ideen. Wir geben Tipps zur
Kameraführung, Aufnahmetechnik,
Bildgestaltung und Bildbearbei-
tung. Bei Fotoexkursionen werden
die Kenntnisse in der Praxis vertieft
und weitergegeben.

Ein sehr wichtiger Faktor dabei ist,
sich gegenseitig zu motivieren.
Zur Vernissage der Ausstellung am
24.Juni 2018, 14:00Uhr laden wir
Sie, Ihre Familie und Freunde herz-
lich ein. Gern begrüßen wir Sie mit
einem Glas Sekt. Bei einem ansch-
ließenden kleinen Brunch erhoffen
wir uns anregende Gespräche mit
Ihnen. Die Fotografen sind anwe-
send und geben gerne Auskunft zu
Ihren Arbeiten. Die Besichtigung
der Ausstellung ist kostenfrei. Ein
guter Besuch unserer Vernissage
und den weiteren Öffnungszeiten
ist unser Wunsch. Wir freuen uns
auf Sie 

Vernissage: 
Sonntag, den 24.Juni, 14:00 Uhr
weitere Öffnungszeiten der Ausstel-
lung in der Zeit vom Sonntag, den
24.Juni bis Sonntag, den 08.Juli
2018:
Samstag und Sonntag  
15:00 Uhr - 18:30 Uhr
Mittwoch
16:30 Uhr - 18:30 Uhr
Für Gruppen Termine nach Verein-
barung

Wir treffen uns regelmäßig am 2.
Dienstag und 4. Donnerstag im Mo-
nat, 19:00Uhr 
in der Gaststätte des TV Waldmohr.
Kontaktadresse:
Fotofreunde_Waldmohr@outlook.de

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Zum Wein- und
Straßenfest

Waldmohr. Der PVW fährt am
06.10.18 zum Wein und Straßen-
fest nach Erden an die Mosel. Um
Bus und Schiff besser planen zu
können, werden schon Anmeldun-
gen entgegen genommen. Fahr-
preis für Bus ist für Mitglieder  10
Euro und für Nichtmitglieder 15
Euro. Fahrpreis für Schiff  zirka 6
Euro .Beträge werden im Bus erho-
ben.

Tagesverlauf
Abfahrt ist um 9 Uhr am Busbahn-
hof in Waldmohr Über Birkenfeld,
Mohrbach geht die Fahrt nach Bern-
kastel  Kues LP.
Um 11 Uhr legt das Schiff ab und
fährt nach Zelting Raching

Nach der Ankunft laufen wir nach
Erden, zirka 4 km.
Wer nicht gut zu Fuß ist kann mit
dem Bus nach Erden fahren.
Auf dem Fest gibt es gute Musik und
jede Menge Köstlichkeiten zu essen
Nach einem schönen Nachmittag
werden wir um 19Uhr die Heimreise
antreten
Gegen 21 Uhr sind wir wieder zu-
Hause 
Anmeldungen bei Jung Inge  und
Jung Karl Heinz  Tel. 06373209684
Handy 017634306548.

Waldfest
Waldmohr. Am Sonntag, dem 24.
Juni geht es zum Waldfest des PWV-
Erbach. Treffpunkt ist der W.-K.
Platz mit Pkw bzw. Fahrrad um
10.00 Uhr.
Wanderführer für ca. 6km ist S. Er-
furt.
Radfahrt ca. 20 km mit H. Agne.
Gäste sind herzlich willkommen.

Altennachmittag
im Festsaal

des Bürgerhauses
Waldmohr

Am Donnerstag, 21.06.2018,
ab 15.00 Uhr,  werden die äl-

teren Mitbürgerinnen und
Mitbürger wieder  zum regel-

mäßigen Altennachmittag bei
kostenlosem  Kaffee und Ku-

chen herzlich eingeladen. 

Es lädt ein: die Ortsgemeinde
Waldmohr
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Is-sur-Tille/Waldmohr
mit neuem Vorstand
Waldmohr. Bei den beiden Mitglie-
derversammlungen im April und
Mai 2018 konnte Vorsitzender Ger-
hard Glaser zahlreiche Mitglieder
begrüßen. 

In seinem Tätigkeitsbericht rief er
verschiedene Aktivitäten des Ver-
eins des letzten Jahres in Erinne-
rung, die viele Mitglieder begeister-
ten. So fand im Mai 2017 eine Fahrt
nach Metz mit Stadtbesichtigung
und anschließender Weinprobe in
der „Domaine Les Beliers“ in Ancy-
sur-Moselle statt. Herzlich begrüßt
wurde Ende September eine Dele-
gation aus Is-sur-Tille, die im Rah-
men einer Bürgerfahrt Waldmohr
besuchte. Dabei stand das Kennen-
lernen der saarländischen Haupt-
stadt Saarbrücken und der Schlos-
sberghöhlen in Homburg auf dem
Programm. Gut besucht waren auch

die Stände des Partnerschaftsver-
eins auf den Weihnachts- märkten
in Waldmohr und zeitgleich in Is-
sur-Tille. 

Gerhard Glaser dankte allen, die
zum Gelingen dieses erfüllten Ver-
einsjahres beigetragen hatten.
Nach Darlegung der Kasse durch
Schatzmeister Winfried Birkenha-
gen und Entlastung des Vorstandes
standen satzungsgemäß Neuwah-
len zum Verstand an. In der zweiten
Mitgliederversammlung am 17.Mai
wurde der neue Vorstand gewählt,
der nun für die nächsten beiden Jah-
re die Geschicke des Vereins leiten
wird. Ihm gehören an:

Sabine Streibert (Dunzweiler), Tilly
Oldenburg (Waldmohr); Ilka Mayer
(Waldmohr) und Frank Streibert
(Dunzweiler).  

Falko Traudt, 1. Beigeordneter der Gemeinde, beglückwünschte in
Vertretung von Bürgermeister Dr. Schneider den neuen Vorstand zu
seiner Wahl und gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass die Partner-
schaft zwischen Is-sur-Tille und Waldmohr sich weiterhin positiv
entwickeln werde. Gleichzeitig dankte er den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 

K IRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDE GRIES

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 14.6.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal
19:00 UhrGemeinsame Presbyteri-
umssitzung mit Grillen hinterm
Pfarrhaus in Miesau

Sonntag, 17.6.2018
10:00 UhrGottesdienst

Montag, 18.6.2018
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Donnerstag, 21.6.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-

desaal
17:00 Uhr Schulstarter-Got tes -
 dienst unseres Prot. Kindergartens
in der Kirche

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen.

Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau.

eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL, 
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Donnerstag,  14.06.
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof

Freitag,  15.06.
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.  09.00 Hl. Messe
Rammelsbach 18.00 Aussetzung
des Allerheiligsten,   stille Anbetung
u. Beichtgelegenheit
19.00 Lobpreis, Rosenkranz
21.00 Eucharistischer Einzelsegen 

Samstag, 16.06. Marien-Sams-
tag
Speyer  09.00 Priesterweihe im
Dom
Hüffler  17.30 Rosenkranz 
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 17.06. - 11. Sonntag im
Jahreskreis 
Hoof  09.00 Wortgottesfeier
Nanzdietschw. 09.00 Festamt z.
Großen Gebet 
15.00 Aussetzung des Allerheilig-
sten u. Anbetung
17.00 Schlußandacht mit Eucharis -
tischem Segen 

Reichenb.-St.  09.00 Amt 
Rammelsbach  10.30 Amt 
Börsborn 11.00 Ökumenischer
Gottesdienst zum Dorffest 

Dienstag,  19.06.      
Glan-Münchw.  09.00 Hl. Messe 
Remigiusberg   18.30 Hl. Messe

Mittwoch,  20.06.
Kusel 09.00 Hl. Messe  
Nanzdietschw.  18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 21.06.       
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 
18.00 Gebetstreffen mit Lobpreis -
im Pfarrheim
Föckelberg 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00

bis 18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägi-
dius, Lehnstr. 12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: 
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer. der

Öffnungszeiten
des Pfarrbüro’s:

Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Donnerstag, 14. Juni:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Heilige Messe

Freitag, 15. Juni:
18.30 Uhr Breitenbach Heilige Mes-
se
19.00 Uhr Kübelberg Sterbeamt für
alle Verstorbenen des letzten Mo-
nats

Samstag, 16. Juni:
17.00 Uhr Elschbach Amt

Sonntag, 17. Juni:
09.00 Uhr Brücken Amt
10.30 Uhr Kübelberg Amt für die
Pfarrei
10.30 Uhr Waldmohr Amt

Dienstag, 19. Juni:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Hei-
lige Messe

Mittwoch, 20. Juni:
18.30 Uhr Dunzweiler Heilige Mes-
se

Donnerstag, 21. Juni:
18.30 Uhr Waldmohr Frauenmesse
im Georgshaus

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,
den 21. Juni um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim Brücken.

Ökumenischer Abend: 
Bibel und Wein
Am Donnerstag, den 21. Juni um
19.00 Uhr im prot. Gemeindehaus
Schönenberg.
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.

Öffnungszeiten -Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.
Kontaktstelle Elschbach, Glanstr.
37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Aufgrund der Erkrankung von Pfar-
rer Stefan Czepl ist Dekan Rudolf
Schlenkrich aus Kusel,  Administra-
tor der Pfarrei Hl. Christophorus
Dekan Rudolf Schlenkrich, Kusel,
Tel. 06381/2147 oder
E-Mail rudolf.schlenkrich@bistum-
speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 
oder 06373/8290422
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Samstag, 16. Juni 2018
Wahnwegen 18.00 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 17. Juni 2018
Schellweiler 09.00 Uhr
Gottesdienst
Hüffler 10.15 Uhr
Gottesdienst

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
Kindergottesdienst

Donnerstag, 21. Juni
Seniorenkreis (evtl. Besuch des Ro-
sengartens Zweibrücken)

Dienstag:
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen

im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT.  PFARREI  AM POTZBERG

Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Mühlbach mit Posaunenchor und Abend-
mahl

KATH.  K IRCHENGEMEINDE HERZ JESU

Fronleichnam 2018
Bei strahlendem Sonnenschein und
hochsommerlichen Temperaturen
begingen die Gläubigen in Nanz-
dietschweiler den Fronleichnams-
tag. Singend und betend zog eine
große Schar von Gläubigen durch
die Straßen des Ortsteils Nanzwei-
ler. Unter dem sogenannten „Him-
mel“ trug der Geistliche den Leib
Christi in der Monstranz. An beiden
der prächtig geschmückten Außen-
altären wurde ein Abschnitt aus
dem Evangelium vorgetragen, Für-
bitten gesprochen und der sakra-

mentale Segen in alle Himmelsrich-
tungen erteilt. Gestaltet wurden die
Außenaltären von den Kindern der
katholischen Kindertagesstätte und
der katholischen Frauengemein-
schaft. Wie in jedem Jahr wurde die
Prozession vom Musikverein be-
gleitet und endete in der Kirche mit
dem feierlichen Te Deum. Im An-
schluss fand ein Pfarrfest in der
Kurpfalzhalle statt, das rege Begei-
sterung genießen konnte.
Weitere Impressionen auf
www.nanzdietschweiler.de

Gottesdienste 

Gottesdienste

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Gottesdienste:

Samstag, 16.06.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 17.06.
Dittweiler 14:00 Uhr Familiengottes-
dienst am Bürgerhaus in Dittweiler

Mittwoch, 20.06.
Brücken 08:30 Uhr Abschluss-
gottesdienst der Grundschule
Brücken auf dem Pausenhof

Gemeindeveranstaltungen:

Freitag, 15.06.

Altenkirchen 16:00 Uhr Senioren-
treff im Jugendheim (UG)
Thema: „Gönn dir Ruhe“

Altenkirchen 19:00 Uhr  Treffen
Männerkochgruppe im Jugendheim
(OG)

Samstag, 16.06.
Altenkirchen 10:00 - 17:00 Uhr
Konfisamstag im Jugendheim 

Dienstag, 19.06.
Altenkirchen 10:00 - 11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im 
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Mittwoch, 20.06.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim (UG)

Brücken 18:30 Uhr Treffen Frau-
engruppe Brücken im Jugendraum 
an der Kirche

Donnerstag, 21.06.
Altenkirchen 16:30 – 17:30 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG).  Für die Jahrgänge
ab 2017.

Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

PROT.  K IRCHENGEMEINDE SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Sonntag, 17.06. 
10.00 Uhr Tauferinnerungs-Gottes-
dienst 

Segnung der Schulanfänger,
zeitgleich ist Kindergottesdienst

Dienstag, 19.06.
19.45 Uhr Kirchenchor unter der
Leitung von Esther Steffens
15.30 Uhr - 17.00 Uhr Eltern - Kind-
Gruppe in Nestraum der Kita  in Zu-
sammenarbeit mit dem FamilienFo-
rum. Das Angebot ist kostenlos.

Herzlich eingeladen sind alle Ma-
mas und Papas mit Kindern im Alter
0 bis 3 Jahren.

Donnerstag, 21.06.
17.30 – 19.00 Uhr Aktion für
Jungs!!!
Wenn Du zwischen 7 und 11 Jahren
bist und Lust auf Spiel, Spaß und
Aktion hast, dann komm einfach im
Gemeindehaus - Jugendraum - vor-
bei!

Es freuen sich auf Dich: Jörg & Jan-
nik!

Heute machen wir eine kleine Rad -
tour.
Du brauchst einen Helm, einen
Rucksack mit Snacks und Getränk 
und natürlich ein Fahrrad.
Wenn Du dabei sein willst,  musst

Du die Einverständniserklärung Dei-
ner Eltern mitbringen!
19.00 Uhr Bibel und Wein – Öku-
menischer Bibelabend 
mit Pfr. Christoph Krauth:
Bibel und Wein gehören zusammen.
Protestanten und Katholiken auch!   

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216, E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 17.06.2018
11.00 Uhr, Bürgerhaus Börsborn
(Außengelände), Ökumenischer
Gottesdienst zum Dorffest 2018
14.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler
11.00 Uhr, Kindergottesdienst,
Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler

Dienstag, 19.06.2018
10.00 Uhr, Schuljahresendgottes-
dienst der Gräfin-von-der-Leyen-
Grundschule Nanzdietschweiler,
Prot. Martinskirche Dietschweiler
Konzert:

Veranstaltungen
Samstag, 16.06.2018
19.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler: Konzert des Trios
Randschwingung aus Neustadt /
Weinstraße: Gospel, Rock und Pop
vom Feinsten mit zwei starken
Frauenstimmen, begleitet durch Gi-
tarre und Percussion. Eintritt frei,
Spende am Ausgang erbeten.
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     
Email: pfarramt.glan.muenchwei-
ler@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN GLAN-
MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienst 
der Grundschule 
Schönenberg-Kübelberg
zum Schuljahresabschluss
2017/2018

Am 20.06.2018 um 10:30 Uhr fin-
det in der protestantischen Kirche
Schönenberg-Kübelberg der Schul-
jahresabschlussgottesdienst der
Grundschule Schönenberg-Kübel-
berg statt. Thema dieses Gottes-
dienstes wird sein:
„Spuren hinterlassen - Neue
Wege gehen“
In diesem Gottesdienst möchten wir
auch unsere Viertklässer verab-
schieden, die nach den Sommerfe-
rien die weiterführenden Schulen
besuchen werden. Zu unserem
Gottesdienst ergeht an die gesamte
Bevölkerung herzliche Einladung!
Die Schulgemeinschaft der Grund-
schule Schönenberg-Kübelberg



PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 15. Juni
Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim 19.30
Uhr

Sonntag, 17. Juni
Waldgottesdienst in Krottelbach auf
der Hohen Fels 14.30 Uhr

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr in Her-
schweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Termine
Weiterer Termin 
Jubelkonfirmation
in Ohmbach am 24. Juni,ebenfalls
ab 10 Uhr, zusammen mit den Sil-
berkonfirmanden

Presbyteriumssitzung 
am Dienstag, 19. Juni im Gemeinde-
haus an der Christuskirche in Ohm-
bach um 20.00 Uhr

Kindergottesdienste
Herschweiler-Pettersheim ab dem

sonntäglich ab 10 Uhr im Jugend-
heim; 
Ohmbach 14- tägig ab 10 Uhr im
Gemeindehaus

Präparandenunterricht
dienstags um 15 Uhr, Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim;
bitte beachten: ab Juni mögliche
Anmeldung der Jahrgänge 2005/
2006

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Johanna Kurz,
Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger,
0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30
Uhr im Jugendheim Herschweiler-
Pettersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim
Nächster Termin: 21. Juni
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag 20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP

Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail:
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

AKTUELLES VOM SPORT

TV KÜBELBERG

Dankeschön
Frau Gertrud Schiederer war 20 Jah-
re für den TVK als Schriftführerin
tätig. Rosi Quint überreichte im Na-

men der Vorstandschaft einen Blu-
mengruß als Dankeschön für die
lange ehrenamtliche Tätigkeit.

SV OHMBACH TUS 
GLAN-MÜNCHWEILER

28. Mitternachtslauf
am 15.06.2018
Am 15. Juni 2018 wird mit dem
Schülerlauf der 28. Mitternachts-
lauf des TuS Glan-Münchweiler ge-
startet. Bereits um 20:30 Uhr er-
folgt der Startschuss für die jüngs -
ten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer über eine Streckenlänge von
2,1 KM. An der Startlinie für diesen
Lauf werden ca. 250 Kinder erwar-
tet. Um 22.00 Uhr starten die Teil-
nehmer des Hauptlaufes, des Jeder-
mannslaufes und die Walker. Dabei
ist die Rundlaufstrecke im Haupt-
lauf viermal und in den beiden an-
deren Wettbewerben jeweils zwei-
mal zu bewältigen. Start und Ziel
befinden sich im Bereich der Feuer-
wache der Freiwilligen Feuerwehr
Glan-Münchweiler, die an diesem
Wochenende ihr traditionelles Feu-
erwehrfest feiert. Wie bereits in den
vergangenen Jahren wird der Mu-
sikverein Brücken auch beim 28.
Mitternachtslauf am Bahnübergang
die Läuferinnen und Läufer auf ihrer
2,0 KM langen Runde durch Glan-
Münchweiler unterstützen.  Weitere
Informationen zum Mitternachtslauf
des TuS Glan-Münchweiler sind un-
ter www.tusglanmuenchweiler.de
zu finden. Die Veranstalter bitten für
eventuelle Behinderungen im Be-
reich des Streckenverlauf während
der Veranstaltung um Verständnis.



SV NANZDIETSCHWEILER

Ankündigung!
Da der SV Nanz-Dietschweiler 2018
die Dietschweiler Kerwe ausrichtet,
finden nun die Sitzungen der
Straußjugend im Sportheim statt. 

Daher ist das Sportheim nun regel-
mäßig freitags für jedermann geöff-
net. 
Wir werden die Termine für den Fol-
gemonat jeweils am Monatsende

über Aushänge, Internet und das
Wochenblatt bekanntgeben. 

Termine Juni 2018: 
08.06.18  Sportheim geöffnet
29.06.18  Sportheim geöffnet 

Der SV Nanz-Dietschweiler und die
Straußjugend freuen sich auf ihren
Besuch!! 

ANGELFREUNDE KOHLBACHTAL

Schnupperangeln
„Wie auch im letzten Jahr fand bei
den Angelfreunden Kohlbachtal am
27.05.2018 wieder ein Schnuppe-
rangeln für Kinder und Jugendliche
am Vereinsgewässer in Frohnhofen
statt.

Zu Beginn gab es eine kurze Ein-
führung in die Fisch- und Angelkun-
de. Anschließend durften sich die

Jungangler selbst an der Angel aus-
probieren. Neben vielen Forellen,
auf die gezielt gefischt wurde, gin-
gen auch Schleien und Weißfische
an den Haken.

Die Kinder waren mit sehr viel Spaß
bei der Sache und jeder durfte seine
selbst gefangen Fische stolz mit
nach Hause nehmen.“

TV OHMBACH

Sensationelle Erfolge
beim Badischen und Schwäbischen Landesturnfest

Die Rope Skipper waren vom 30.
Mai bis 3. Juni in Weinheim beim
Turnfest zu Gast. Nach der Anreise
am Mittwoch war der Donnerstag
zur freien Verfügung mit dem Be-
such der Turnfestgala als Tagesab-
schluss. Am Freitag nahmen Alina
Hüther und Andre Zimmer am Wahl-
wettkampf teil und Anne Zunkel so-
wie Vanessa Stenger waren als Hel-
fer WWK im Einsatz. Samstags ging
es dann in die Stadthalle zu den
Rope Skipping Wettkämpfen. 5 Mä-
dels nahmen aktiv teil, während
Marina Zimmer als Kampfrichterin
fungierte. Wie immer gut betreut
wurde die Gruppe von Andre Zim-
mer. Zuerst standen die Einzelwett-
kämpfe auf dem Programm. Nach 3
Speed-Disziplinen und einer Free-
style auf Musik konnten sich die

Springerinnen in ihrer jeweiligen Al-
tersklasse folgende Platzierungen
erspringen:
- Svenja Weingart Platz 1
- Alina Hüther Platz 1
- Nele Borst Platz 3
- Anne Zunkel Platz 4
- Vanessa Stenger Platz 6
Danach wurde ein Team-Speed
Wettbewerb ausgetragen. Hier mus-
sten immer 4 Springerinnen nach-
einander zuerst zwei Disziplinen im
Einzelseil, dann zwei im Double
Dutch bewältigen. Von vier Teams
konnten sich die Ohmbacher „Jum-
ping Jacks“ mit den Tagesbestlei-
stungen im Double Dutch und guten
Leistungen im Single Rope insge-
samt den 2. Platz erspringen.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen
tollen Ergebnissen. Macht weiter so

ASC BUNKERBOYS

Medenspiele 
Für drei Mannschaften des ASC Bun-
ker Boy’s Brücken ging die Meden-
runde 2018 zu Ende. Die Herren 60
hatten bereits am Mittwoch ihr letz-
tes Spiel gegen den TC Otterberg.
Hier reichte es zu einem Remis (7:7).
Mit 4:4 Punkten beendet das Team
die Saison auf dem dritten Tabellen-
platz. Die Herren 50 mussten in
ihrem letzten Spiel nach Pirmasens,
bezogen hier eine deutliche Nieder-
lage und müssen nun um den Klas-
senerhalt zittern, da wegen Gewit-
terregen noch nicht alle Begegnun-
gen in ihrer Gruppe abgeschlossen
sind. Insgesamt war es für dieses
Team eine enttäuschende Saison.
Die 1. Damenmannschaft spielte ihr
letztes Saisonmatch in Rodalben.
Hier trafen sie auf eine spielstarke
Mannschaft und mussten sich ge-
schlagen geben. Wichtig für die jun-
ge Mannschaft war es, im ersten Jahr
im Erwachsenenbereich Erfahrun-
gen zu sammeln, die ihnen in der
kommenden Saison sicherlich wei-
terhelfen werden. Die Damen 30
sind weiter auf Erfolgskurs. Ihnen
gelang im vierten Spiel der vierte
Sieg und dies wiederum deutlich.
Sie gewannen mit 12:2 beim TV Kai-
serslautern und dies obwohl die an
Nr. 1.  spielende Janina Holzhauser
fehlte. Damit sind sie weiter Tabel-
lenführer. Am nächsten Sonntag
geht es dann nach Schopp und am
24.06.2018 ist das letzte Spiel Zu-
hause gegen Gräfenstein-Merzal-
ben. In beiden Spielen gilt es, weiter
so souverän wie bisher aufzutreten,
die Ruhe zu bewahren und keine
Nerven zu zeigen.

SV KÜBELBERG

Neues von der
Boulabteilung
Zweite Mannschaft 
mit ausgeglichener Bilanz 
in Winnweiler

Ein Spiel gewonnen, ein Spiel verlo-
ren, so lautet die Bilanz der zweiten
Mannschaft des SV Kübelberg  beim
„Pirmasens-Tag“ am dritten Dop-
pelspieltag der Bezirksklasse Mitte
in Winnweiler. Zunächst gelang mit
einem 4:1 Sieg gegen Pirmasens 3
eindrucksvoll  Revanche für die 2:3
Niederlage aus der Vorrunde. Die
Teams Christine Caruso/Volker
Frisch/Alfred Kindsvater sowie
Conny Frisch/Ralf Müller/Franco
Urso sorgten für eine klare 2:0
Führung. Conny Frisch/Franco Urso
und Volker Frisch/Ralf Müller legten
zum klaren 4:1 Erfolg nach. In der
zweiten Begegnung gegen Pirma-
sens 2 zog das Volker Frisch-Team
aber mit einer 2:3 Niederlage den
Kürzeren. Lediglich Conny
Frisch/Ralf Müller/Franco Urso so-
wie Ralf Müller/Alfred Kindsvater
konnten ihre Partien siegreich be-
enden.  Mit nunmehr 2:4 Siegen
steht die Truppe weiterhin in der Ta-
belle auf Rang 4. 

Anzeigen 
bitte rechtzeitig aufgeben.



SV SPESBACH/HÜTSCHENHAUSEN/
NANZDIETSCHWEILER

Wie schon in den Jahren zuvor, wur-
de auch dieses Jahr die Fußballsai-
son der Jahrgänge 2005 bis 2007
des JFV Westpfalz mit einem mehr-
tägigen Camp abgeschlossen. Nach
einem sportlich wieder recht erfolg-
reichen Jahr führte es die Fußballju-
gend zur Sporthochschule des
SWFV nach Edenkoben. Bei hervor-
ragenden sportlichen Bedingungen
wurden nicht nur die technischen
Fähigkeiten weiter entwickelt, es
war auch genügend Zeit für aktive
Freizeitbeschäftigungen vorhan-
den.
In den Trainingseinheiten war ein
großes Ziel, den jugendlichen Nach-
wuchsspielern die fußballspezifi-
schen Basistechniken wie Dribb-
ling, Ballan- und -mitnahme sowie
Passen und Torschuss näherzubrin-
gen. Auch die altersgerechte Schu-
lung von Schnelligkeit, Kraft, Aus-
dauer und Koordination standen bei
den Übungsleitern im Fokus.
Natürlich kam auch der Spaß und
die Freizeitaktivitäten nicht zu kurz.
Nach den schweißtreibenden Trai-
ningseinheiten war im hoteleigenen
Swimmingpool erst einmal eine
ausgelassene Poolparty angesagt. 
Diverse Freizeitmöglichkeiten, wie
Wandern, Tischtennis, Tischkicker,
…  gab es mehr wie genug. Ein be-
sonderes Lob geht an die hervorra-

gende Küche der Sportschule, die
bestens für das leibliche Wohl sorg-
te, sowie an die reibungslose Orga-
nisation in der Sportschule.
Nach der Saison ist vor der Saison.
Ab Juli beginnt dann wieder die Vor-
bereitung auf die neue Runde. 
Viele bekannte aber auch einige
neue Gesichter, freuen sich auch
dieses Jahr wieder auf eine span-
nende Saison, in der wir ein Team in
der Landesliga als auch in der Kreis-
klasse  an den Start schicken wol-
len. 
… und natürlich wird wieder eine
Abschlussfahrt geplant. 
Großes Ziel soll dieses Mal wieder
die Teilnahme an einem internatio-
nalen Turnier sein. In Planung ist
bereits eine Tour an die Küste Spa-
niens, in der Nähe von Barcelona.
Wer Teil des Teams werden will,
sollte sich noch vor der Sommer-
pause melden. Jeder interessierte
Spieler mit Jahrgang 2007 und
2006 ist zum Probetraining diens-
tags und/oder  donnerstags von
17:30-19:00 Uhr in Spesbach will-
kommen. 
Die Sommerpause beginnt ab
22.06.2018. Mitte Juli startet dann
die Vorbereitung für die neue Sai-
son.Ansprechpartner ist Thomas
Blinn – 0160/7106823 oder per
Email:  BlinnT@gmx.de

D-Jgd des JFV Westpfalz
gastiert in Edenkoben

TUS SCHÖNENBERG

1. FC Kaiserslautern 
zu Gast 
Der TuS Schönenberg richtet ge-
meinsam mit der FCK-Fanregion Ku-
sel das diesjährige Saisoneröff-
nungsspiel des 1. FC Kaiserslautern
aus. Dieses findet am Samstag,
dem 16. Juni 2018, auf dem Sport-
gelände des TuS Schönenberg
statt.

Der Fantag, der unter dem Motto
„FCK hautnah“ steht, wird um
13.00 Uhr mit einem Spiel der FCK-
Geschäftsstelle gegen eine Fanaus-
wahl der Region Kusel eingeleitet.
Steht bei diesem Spiel noch der
Spaß im Vordergrund, geht es im
darauffolgenden Spiel der Profi-
mannschaft des 1. FC Kaiserslau-
tern gegen eine regionale Auswahl
von Spielern aus dem Fußballkreis
Kusel-Kaiserslautern ernster zur
Sache, wollen sich doch gerade die
Neuzugänge des FCK in diesem
Spiel erstmals beweisen. Für die
Fans des FCK bietet dieses Spiel zu-
gleich die Möglichkeit, die neue
Profimannschaft kennenzulernen,
die den direkten Wiederaufstieg
des Traditionsvereins in die zweite
Bundesliga realisieren soll.
Im Anschluss an das Saisoneröff-
nungsspiel wird ab 18.30 Uhr eine
große Autogrammstunde mit den
Profis des 1. FC Kaiserslautern
stattfinden, die selbstverständlich
auch für Fotowünsche von Groß und
Klein zur Verfügung stehen.
Karten für das Saisoneröffnungs-
spiel können an folgenden Vorver-
kaufsstellen erworben werden: FCK-
Fanshop Fritz-Walter-Stadion (Kai-
serslautern), FCK-Fanshop K in Lau-
tern (Kaiserslautern), AVIA Tank-
stelle Udo Henrich (Glanbrücken),
Sportecke Philipp (Ramstein-Mie-
senbach), Uschis Brotladen (Thal-
lichtenberg), Blumen-Apotheke
(Schönenberg-Kübelberg). 
Auf Ihr Kommen freuen sich der TuS

Schönenberg, die FCK-Fanregion
Kusel und der 1. FC Kaiserslautern.
Die von Konrad Weis betreute regio-
nale Auswahl wird in folgender Be-
setzung antreten: Yannik Brehmer,
Jonas Jung, Eric Schaumlöffel (alle
VfB Reichenbach), Daniel Holzhau-
ser, Simon Holzhauser, Joshua Pur-
ket, Niklas Wenz (alle SV Nanz-Diet-
schweiler), Philipp Allmann, Felix
Becker, Kevin Hebel, Jan-Luca Hor-

bach (alle TuS Bedesbach-Paters-
bach), Marco Guth, Kevin Körbel,
David Kuhn (alle TuS Schönenberg),
Fabian Simon, Sascha Theis (beide
FV Kusel), Robert Fritzler, Benjamin
Fuchs (beide SV Spesbach), Markus
Bondorf (SV Medard), Fabian
Schmidt (TSG Burglichtenberg),
Benjamin Feth (FV Olympia Ram-
stein) und Michael Emrich (TuS Jet-
tenbach).

SV BRÜCKEN

SVB erzwingt drittes Entscheidungsspiel
Am Freitag konnte unser SVB im Re-
legationsrückspiel die SG Hasch-
bach/Schellweiler nach großem
Kampf mit 2:1 besiegen. Somit ge-
lang es den Spielern die 3:0 Nieder-
lage aus dem Hinspiel zu egalisie-
ren. Schon zu Beginn legten unsere
Spieler los wie die Feuerwehr und
konnten sich ein optisches Überge-
wicht erspielen. Nach 20 Minuten
kam der Gast aus Haschbach bes-
ser ins Spiel und wurde immer stär-
ker. Folgerichtig gelang Spielertrai-
ner Dinges nach 33 Minuten das 0:1
für die Gäste. Der SVB steckte aber
nun nicht auf, sondern übernahm
wieder das Spielgeschehen. So
kam es, dass in der 38 Minute Oli-

ver Holzer nur durch ein Foul im
Strafraum zu stoppen war. Den fälli-
gen Elfmeter verwandelte Frembs
sicher links unten. Der schnelle
Ausgleich führte dazu, dass die
Spieler wieder an sich glaubten,
dies merkten die Fans auch direkt in
der zweiten Halbzeit. Frembs hätte
bereits zwei Minuten nach Wieder-
anpfiff die Führung erzielen kön-
nen. Kurz später scheitere Guth
knapp aus der Distanz. Den Gästen
gelang es in dieser Phase über-
haupt nicht für Entlastung zu sor-
gen. In der 62ten Minute wurde die
Brücken Allzweckwaffe Jens Müller
eingewechselt und der Routine
benötigte nicht mal 40 Sekunden

um das Spiel zu drehen. In der Folge
versucht der Gast die drohende Nie-
derlage noch abzuwenden, doch
die Brücker Abwehr hielt stand. Bei
einigen Kontern hätte die
Heimmannschaft das Spiel schon
frühzeitig entscheiden können. Da
diese Chancen aber alle ungenutzt
blieben, mussten die Spieler und
die Fans bis in die 94 Minute zittern,
bevor der gute Unparteiische das
Spiel beendete. Somit kommt es
am Mittwoch dem 13. 06 zum drit-
ten Entscheidungsspiel um 19.00 in
Kottweiler- Schwanden. Hierzu wür-
de sich die Mannschaft über die tat-
kräftige und lautstarke Unterstüt-
zung seiner Fans freuen. 

WM im Sportheim
Der SVB überträgt die Spiele
der deutschen Nationalmannschaft
live auf Großleinwand im Sport-
heim. Hierzu ist das Sportheim be-
reits 1 Stunde vor Beginn des Spiels
geöffnet.

Die Spieler des SVB’s haben sich zu
diesem Anlass etwas ganz beson-
deres überlegt. Bereits 1 Stunde vor
Spielbeginnwird es einen Shuttel-
bus zum Sportheim geben. Der
Shuttelbus fährt alle 15 Minuten
von der Dorfmitte
(Kreissparkasse) ab. Auch für den
Heimweg wird dieser Shuttelservice
bis 2 Stunden nach den Spielen sor-

gen (Gerne auch in umliegende Ort-
schaften). Somit kann jeder
Sportinteressierte die Spiele auch
bei kühlen Getränken in vollen Zü-
gen genießen. Zudem werden Spei-
sen für große und kleine Gäste be-
reit stehen. Die Vorrundenspiele
der deutschen Nationalmannschaft
finden an folgenden Tagen statt:

So. 17.06 um 17.00 gegen Mexiko 
Sa.  23.06. um 20.00 gegen Schwe-
den 
Mi.  27.06 um 16.00 gegen Süd-
korea 

Der SVB freut sich auf euer Kom-
men. 



TURNVEREIN 1878 WALDMOHR

Erfolg im Halbmarathon
Beim Gutenberg Marathon 2018 in
Mainz startete Heiko Metzger für
den TV Waldmohr. Unter  5.387 Läu-
fern, die den Halbmarathon bewäl-
tigten, landete er auf dem 458.

Platz.  In der Altersklasse HK
(Hauptklasse) konnte er den 99.
Platz belegen.
Wir gratulieren ihm herzlich zu die-
ser Leistung.

Du bist sportbegeistert und möch-
test in diesem Jahr dein deutsches
Sportabzeichen erringen? Seit dem
05. Juni 2018 trainieren die
Kinder außerhalb der Sommerferien
dienstags von 18:00 Uhr bis 19:00
Uhr im Rothenfeldstadion in Wald-
mohr. Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene starten in den Sommerfe-
rien ab dem 27. Juni immer  mittwo-
chs und donnerstags von 18:30 Uhr
bis 19:30 Uhr. Der mittwochs-Ter-
min fällt nach den Sommerferien,
also nach dem 01. August, wieder

weg. Jede/r kann das Deutsche
Sportabzeichen machen. Jedes
Jahr. Auch ohne Mitglied in
einem Sportverein  zu sein. Aus je-
der der vier Disziplingruppen kann
man eine Disziplin frei wählen.
Ganz nach den individuellen Nei-
gungen und Stärken. Schwimmen
musst Du (können).
Der Nachweis kann auf unterschied-
liche Weise erfolgen.  Mehr Infos
findest du beim DOSB und
auf www.tvwaldmohr.de. Wir freuen
uns auf dich!

ANGELSPORTVEREIN
WESTRICH

Der ASV Westrich informiert:

Liebe Angelfreunde,
geräucherte Forellen:

Am Samstag den 23.06.2018 wird
der Angelverein ASV Westrich wie-
der selbstgeräucherte Forellen an
seine Mitglieder und „Angelfreun-
de“ zum Selbstkostenbeitrag ver-
kaufen. Der Verkauf wird am Ver-
einsheim am Ohmbachstausee auf
der Sander Seite ab 12 Uhr stattfin-
den. Wir bitten bei Interesse um vor-
herige telefonische Anmeldung bis
19.06.2018 bei:
1.Vorstand, Tel.: 06384/1547
oder
2.Vorstand, Tel.: 06386/6903
In eigener Sache: 
Mitgliederwerbung !!
Wir, der Angelsport Verein West -
rich, suchen noch aktive und passi-
ve Mitglieder, wenn Du also Interes-
se hast an der Fischerei und deren
Techniken, Du dich sehr für die
Schönheit unserer Natur und deren
Schutz und Erhalt interessierst und
dich dafür einsetzen willst, Du ger-
ne nette und informative Gespräche
führst, Dir unser Verein gefällt,
Dann sind wir genau der richtige
Verein für Dich. Wenn wir also dein
Interesse geweckt haben, melde
dich einfach bei der oben genann-
ten Vorstandschaft.
Petri Heil. Die Vorstandschaft

TENNISCLUB 78

Ergebnisse 
Tennis Dorfcup 2018
Der am 02.06. zum 6. mal ausgetra-
gene Tennis Dorfcup für 2er Teams,
war wieder ein voller Erfolg. Bei
sehr guten äußeren Bedingungen
kämpften 5 Teams in um den Tur-
niersieg. Gespielt wurde auf Zeit im
verlängerten „Mastertiebreak“.
Nach spannenden und hart um-
kämpften Spielen und den ansch-
ließenden Halbfinals, standen un-
sere Endspielteilnehmer fest. Im Fi-
nale bezwang das Team Bernd Jung
(Schönenberg) / Uwe Wolf (Wald-
mohr) das Duo Hermann Mayer
(Sand) / Michael Fries (Waldmohr)
und sicherte sich den begehrten
Wanderpokal. Den Platz 3 holten

sich  Rainer Krupp / Helge Seiwerth
(beide Gries). An diesem Tag gab es
aber nur Gewinner, da alle Teilneh-
mer mit Begeisterung und Spaß bei
der Sache waren. Besonders her-
vorzuheben war die ausgesprochen
gute Stimmung unter den Teilneh-
mern während des gesamten Tur-
niers. In geselliger Runde, bei kal-
ten Getränken und Leckereien vom
Grill, fand das Turnier einen gelun-
genen Abschluss. Hier nochmal der
besondere Dank an alle Teilnehmer,
Helfer und Sponsoren die uns tat-
kräftig unterstützt haben.
Weitere Infos zum Verein findet Ihr
unter www.tennisclub78.de

Von links nach rechts: Hermann Mayer, Michael Fries, Bernd Jung,
Uwe Wolf, Helge Seiwerth und Rainer Krupp

TUS DUNZWEILER

TV KÜBELBERG

Gaumannschaftsmeistertitel
geht an die Rope Skipper
Am 10. Juni 2018 fanden die dies-
jährigen Gaumeisterschaften im
Rope Skipping in Waldmohr statt.
Die J-Stars vom TV Kübelberg gin-
gen nicht nur mit acht Einzelsprin-
gerinnen und einem Springer an
den Start, sondern auch mit einem
Team in der Altersklasse 12-14. Im
Einsteigerwettkampf wurden fol-
gende Platzierungen erreicht: Paula
Köchner Platz 1, Friederike Flaik
Platz 4, Jana Gorschin Platz 4, Lisa
Paes Platz 6, Nicklas Kennel Platz 7.
In den Bestenkämpfen erzielten die
Kübelberger diese Ränge: Amelie
Jung Platz 2, Maylin Jung Platz 3,
Helene Geyer Platz 4, Amelie
Schönborn Platz 5. Die Mannschaft,
bestehend aus Hannah Hoffmann,
Jule Schnabel, Lilly Grimm und Mara
Seiwerth, erreichte am Wettkampf-
tag nicht nur neue persönliche Best-
leistungen, sondern auch die Ta-
geshöchstpunktzahl. Somit fand
sich das Team nach der Präsentati-
on der Free styles, die vom Publikum
jubelnd wertgeschätzt wurden, auf

Platz 1 wieder und durfte den Pokal
entgegennehmen. Der Verein und
das Trainerteam sind stolz auf Euch

und gratulieren Euch zu diesen tol-
len Leistungen!

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal


